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Historische Ecke 1

Burgtorstaden - Blauwolkengasse
Geschichtliche Erinnerungen zur Eröffnung des „Kleinen Hauses "

Am gestrigen Abend wurde im ehemaligen „Uniontheater " am Burgtor¬
staden das „Kleine Haus " des Theaters der Stadt Straßburg eröffnet . Es
beginnt damit ein neuer Abschnitt Geschichte für einen interessanten Win¬
kel unserer Stadt , an welchen sich sehr mannigfache historische Erinnerun¬
gen anknüpfen , denen wir im folgenden Raum geben .

Viele
Straßburger wissen nicht , daß Punkt , der uns zu dieser geschicht¬

wenige Teile unseres Ortsbildes so liehen Rückschau veranlaßt , nämlich die
große Veränderungen durchge - Ecke des heutigen Burgtorstadens und

macht haben , wie die Staden . Sie geben der Blauwolkengasse . Die kleine Brücke ,
dem Gesicht Straßburgs einen sehr von der wir auf der ersten Abbildung
eigenartigen , für uns gar nicht wegzu - nur die eine Hälfte sehen , während wir
denkenden Zug . Der Einheimische sie auf der zweiten beiderseits des
schätzt ihre Reize ebenso wie der
fremde Besucher , und mit Vorliebe ho¬
len sich hier die Maler ihre Vorbilder .
Wir sind also leicht zu glauben ge¬
neigt , daß diese Staden immer zur
„ Wunderschönen " gehört haben , und
mancher ist erstaunt , wenn er hört , daß
das gar nicht zutrifft . Wirklich alte
Staden , die von jeher bestanden haben ,

Fahrdamms zwischen den beiden Was¬
serläufen ausgedehnt erkennen , ist
nämlich die Vorgängerin der heutigen
Steinbrücke , sicherlich ein sehr be¬
scheidenes Bauwerk an einer so wich¬
tigen Ausfallstraß ? der Stadt .

Hinter dieser Brücke erhebt sich eine
hohe , von alten Bäumen überragte
Mauer . Damit kommen wir endlich zu

gibt es nur in dem Zuge vom Fischer - einem Stück Stadtansicht , das noch
Staden bis gegen das Finkweiler . Die vielen älteren Mitbürgern aus eigenem
übrigen sind Schöpfungen * aus neuerer Augenschein gut in Erinnerung steht .
Zeit, der älteste von ihnen , der St .-
Thomas -Staden , viel jünger diejenigen ,
die den Falschwallgraben genannten
Arm der III begleiten .

Früher sind auch hier die Häuser bis
unmittelbar an den Rand des Wassers

Die beiden Ansichten sind ungefähr
hundert Jahre alt . Was sie darstellen ,
ist im Laufe des 19 . Jahrhunderts ver¬
schwunden , nuf das Stück Stadtmauer
mit der Baur 'lepflanzung hatte sich er¬
halten , bis es weggeräumt wurde , um

vorgebaut gewesen , und wir hatten den dem stattlichen Neubau des damaligen
Zustand , den wir noch zwischen der Unionhotels Platz zu machen .
Raben- und der Wilhelmerb rücke an Erhalten geblieben ist im Zusammen -
der Metzig , längs der Rückseite der An - hange mit diesem aber das alte Wohn¬
wesen der Kalbsgasse und im Pflanz - haus Blauwolkengasse 2 . Zu ihm ge-
bad vor Augen haben . hörte der hoch auf der bis an den Rand

Wie durchgreifend die Veränderungen der Stadtmauer reichenden Erdauffül -
gewesen sind , die durch die Anlage der lung angelegte Garten , der nicht immer
Staden hervorgerufen worden sind , zei - ausschließlich friedlichen Erholungs¬
gen uns die aus der Vergangenheit er - zwecken gedient hat . Das Burgtor und
haltenen Stadtbilder . Man kann man - die Steinbrücke waren für den Schutz

Der Festungsturm an der Stelle der heutigen Schöpflinschule und die Steinbrücke , 1835 . Zeitgeschichtliches Archiv

der Stadt Straßburg .

chem guten Straßburger die beiden An - der Stadt gegen die
sichten zeigen , die wir hier veröffent - Lößterrasse hin immer sehr wichtig
liehen , ohne daß dieser die Frage beant - und darum verzeichnen die alten Ur-
worten kann , welches Stück der Heimat künden , daß in diesem Garten an des
hier dargestellt ist . • Probstes (nämlich von Jung -St .-Peter )

Beide sind von demselben Standpunkt Hofe ein Teil der schweren Artillerie
aufgenommen , den wir uns etwa in der des Mittelalters aufgestellt war, die

beiden Innerfranzosen Delatre und Mo-
net widersetzte , zweitausend politische
Häftlinge , die in den Straßburger Ge-

Schiltigheimer fängnissen lagen , ohne Gerichtsverfah¬
ren einfach im Rhein zu ersäufen . Von
dem Augenblick ab hatten seine Gegner
sich verschworen , ihn zu stürzen . Schnei¬
der selbst hat ihnen dazu vielleicht die
Gelegenheit gegeben . Er hatte sich in

gen seinen Willen veranlaßt hatten , mit
der er in Straßburg ankam . Hier hatte
er seine Freunde in das Haus Blauwol¬
kengasse 2 eingeladen , um nachträglich wenn sie an dem Haftse des Massen¬
ein großes Festgelage zu feiern . Nachts schlächters vorübergingen , aus dem so

Aufnahmen (3) Str . N . N. (Amann )

daß sie nur den Teufel mit dem Belze-
bub vertauscht hatten .

Noch lange bekreuzten sich die Bürger ,

Gegend der heutigen „ Pudelbrücke " vor
dem Justizpalast denken müssen . Wir
sehen einen altertümlichen Turm auf¬
ragen , wie wir sie ähnlich an den Ge -

Wurfmaschinen , die bestimmt waren ,
gegen heranrückende Angreifer schwere
Steinkugeln zu schleudern . Diese Be¬
deutung verlor der Platz , als die Um¬

deckten Brücken kennen . Um einen sol - wallung bis an das Steintor hinausge -
chen Turm der ehemaligen Befestigung rückt wurde , und von da ab mag das
der Freien Reichsstadt handelt es sich Anwesen mit dem hohen Garten ein be-
auoh , und zwar um denjenigen , der zum haglicher Wohnsitz geworden sein , der
Schutze des benachbarten Burgtores ge- auch tatsächlich eine Reihe hervorra -
dient hat . An ihn schließt sich ein Rest gender Bewohner beherbergt hat . Noch
der alten Stadtmauer an , die vielfach am Ende des 18 . Jahrhunderts wurde
schon als Untergrund für Wohnhaus - das Gebäude durchgreifend überholt
fronten verwendet wurde . Hinter der und ihm nach außen hin die Gestalt
Lücke der Stadtmauer blicken wir in gegeben , in der es auf uns gekom -
eine Gasse , sie war die Verlängerung men ist .
der Burggasse . Nur die Türme von Bald nach diesem Umbau bekam es
Jung-St .-Peter , davon der Dachreiter für Straßburg und das Elsaß eine ver¬
sieh noch in seiner alten Gestalt vor hängnisvolle Bedeutung . Der Ankläger
dem Umbau vorstellt , geben uns einen beim Revolutionsgericht , Eulogius
Anhalt , wo wir uns befinden . An dieser
Stelle erhebt sich jetzt die Schöpflin¬
schule .
_ Wie idyllisch es damals in dieser

längst ganz großstädtisch gewordenen
Gegend aussah , darüber belehrt uns das

Schneider , hatte an der Behausung der
würdigen Kapitelherren von Jung - St.-
Peter Gefallen gefunden und quartierte
sich hier ein . Hier fanden die Zusam¬
menkünfte mit seinen Freunden statt ,
wobei über so manchen Straßburger die

kleine Fischerhaus mit dem davor zum Einkerkerung oder die Hinrichtung be¬
Trocknen aufgestellten Stellnetz . Wo schlössen wurde .
der Fischer seine Beute holte , darüber In diesem Hause vollendete sich
belehrt uns noch deutlicher das zweite Schneiders Schicksal . Daß er unbedenk -
Bild. Da erkennen wir die beiden durch lieh das Blut so vieler Unschuldiger ver¬
einen mauergeschützten Wall mit Fahr - gössen hatte , um die jakobinische
Straße getrennten Läufe des Falschwall - Schreckensherrschaft aufrechtzuerhalten .

um 2 Uhr wurde er , wälrend der Wein
in Strömen floß , von der Tafel weg ver¬
haftet und zuerst in den Henkersturm
an der Büchergasse gesperrt , dann wurde
er öffentlich auf dem Barfüßer - (heute
Karl -Roos - ) Platz an die Guillotine ge¬
bunden und an derselben Hinrichtungs¬
maschine angeprangert , der er so oft
Arbeit gegeben hatte . In Straßburg
herrschte ungeheurer Jubel über den
Sturz des Scheusals , und die Flugblätter ,
die Schneider an der Guillotine zeigten ,
fanden reißenden Absatz . Noch größer
war die Freude , als ein Vierteljahr spä¬
ter die Nachricht eintraf , das Schneider
in Paris seinen Kopf unter demselben
„Gleichheitshobel " hatte lassen müssen ,
mit dem er seine grausamen Umzüge
durch das Elsaß veranstaltet hatte . Die
Straßburger ahnten allerdings nicht , daß Stätte ihre Erstaufführung erlebt ,
ihnen noch Schlimmeres bevorstand und W. Sch .

viel Unheil entsprungen war . Die Sage
erhielt sich bis zum Um- und Neubau ,
daß in dem Keller immer noch die Reste
der Schneiderschen Guillotine aufbe¬
wahrt geblieben seien . Und das alte
Aussehen des Viertels , von dem unsere
Abbildungen einen Begriff geben , war
geeignet , allerhand unheimlichen Ge¬
rüchten Nahrung zu geben .

Dann änderte der Bau des Union¬
hotels die örtliche Stimmung dieser Ecke
an einer der Hauptverkehrsadern voll¬
kommen . Die Einrichtung des schönen
Theatersaales zog die Kunst an . Das da¬
mals neugegründete Elsässer Theater
fand hier eine würdige Entfaltungsstätte
und einige der besten Bühnendichtungen
in unserer Mundart haben an dieser jetzt
wieder der Theaterpflege gewidmeten

DAS OSTERKALB
Erzählung von Franz Braumann

grabens , die später vereinigt worden
sind , wodurch auch der Raum zur An¬
lage der beiderseitigen Staden ge¬
wonnen wurde .

Auf beiden Bildern bemerken wir den

wurde "ihm nicht gedankt als andere
Machtsüchtige die Gewalt in die Hand
bekamen , die noch radikaler waren als
er . Zum offenen Krach war es gekom¬
men , als sich Schneider dem Plane der

Eulogius Schneider am Pranger auf
der Guillotine . Zeitgeschichtliches
Archiv der Stadt Straßburg .

Barr mit einem jungen Mädchen verhei¬
ratet und die Fahrt nach Straßburg mit
aufreizendem Pomp angetreten . Das
wurde ihm jedenfalls vorgeworfen . Es
ist jedoch nicht ausgeschlossen , daß
seine Feinde die prunkhafte Eskorte ge-
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etrtnhriirke und dem Baumgarten an der Stelle des heutigen „Kleinen Hauses "

Ein
dumpfer Schlag riß die Magd

Barbara aus den Traumtiefen
ihres Schlafes empor . Als sie sich

mit einem Ruck auf ihrem Lager in
der Magdkammer aufrichtete , schlug
ihr das Herz bis zum Halse , und sie
hatte plötzlich das Gefühl , als wäre
etwas Unheimliches und Böses ge¬
schehen .

Unten im Hause blieb indessen alles
still . Der abnehmende Mond glitt
durch die Zweige des hohen Birn¬
baums , das halboffene Fenster klap¬
perte in den jähen Stößen des Föhns ,
der den Nachthimmel freigefegt hatte ,
auf und zu. Der Hofplatz lag fast so
hell wie am Tage , die Berge im Süden
schimmerten noch weiß im Schnee .
Und ab und zu trug der Wind das Rau¬
schen des hochgehenden Waldbachs
aus der langen Senke hinter dem
Hause herauf .

Doch als Barbara nun hellwach zum
zweitenmal den knarrenden Schlag
vernahm , fuhr sie schon hastig in
Rock und Schuh . Ueber die Stiege
hinab kam sie ohne Laut , und drunten
im Stall sah sie sogleich , was sie aus
dem Schlaf geweckt hatte . Die Stall¬
türe hinter dem Rinderstand flackerte
im Wind hin und her , und der Mond
fiel herein auf die helle Streu . Woran
hatte sie nur gedacht am Abend , daß
sie die Türe abzuriegeln vergessen
konnte ?

Indes sie hinschritt über das ra¬
schelnde Kornstroh , stockte plötzlich
ihr Fuß . Wo war das weiß und braun
gefleckte Kalb hingekommen , dessen
Lager die hohe Strohschütte hinter den
Rindern war ? Sie ließ die Tür weiter
n den Angeln ächzen und suchte den
lalbdunklen Stall auf und ab . Erst als
;ie keuchend wieder im Türrahmen
tand und vor sich im Mondlicht die
chmalen Klaueneindrücke auf dem
v-eichen Rasen sah , erkannte sie er-
•leichend , daß das junge Kalb , das
eine Jugend frei von Kette und Strick
m Stall hatte austollen können , in die
vindlaute Nacht entwichen war .

Einen Augenblick stand Barbara , die
junge Magd , bar jedes Entschlusses .

Wie sollle sie es am Morgen dem alten •
Bauern sagen , was sie durch ihr Ver¬
sehen angerichtet hatte ? Sie war nicht
lange im Haus , kaum ein halbes Jahr ,
und hatte sich bei den alten Leuten
vom ersten Tag an wie daheim gefühlt .
Der junge Bauer stand im Feld , den
kannte sie nur von einem kleinen , ver¬
gilbten Bildchen her . Bis der zurück¬
kehrte , war sie die einzige gesunde Ar¬
beiterin im Hause . Und auf sie war
nun so wenig Verlaß , daß mitten in
der Nacht das junge , schöne Kalb aus
dem Stall laufen konnte ! ,

Zögernd trat sie aus der Tür . Sie
war nachtscheu seit ihrer Kinderzeit ,
aber nun blieb keine Wahl : Sie mußte
das Kalb suchen und heimbringen ,
noch jetzt , in der Nacht !

Draußen unter den Obstbäumen um¬
fing sie der weiche Frühlingswind in
heftigen Stößen . Sie trat mit halblau¬
tem Locken unter die dunkleren
Bäume . Aber soviel Barbara auch um
sich starrte mit brennenden Augen , das
junge Kalb mußte weiter hinaus dem
Walde zu gelaufen sein .

Die junge Magd eilte lautlos auf den
weichen Rasen hinaus . Angst trieb ihr
das Wasser in die Augen . Leise
schluchzend hielt sie unter den ersten
Waldbäumen an . Aus der Tiefe des
Waldgrabens rauschte dumpf der Bach
herauf ; bevor sie sich hineinwagte un¬
ter die schwarzen , sausenden Bäume ,
wollte sie erst deq Waldrand hinauf
entlang - suchen , vielleicht hatte die
Dunkelheit auch das entlaufene Tier
geschreckt . Sie huschte über die
mondhelle Wiese und tastete suchend
das Dunkel unter den Bäumen ab . Sie
war schon weit vom Hause , als sie
eine grauhelle Bewegung auf dem
Waldweg unter den Bäumen sah . Mit
unterdrückter Freude drang sie lok-
kend durch die verbergenden Büsche
hinein . Doch als sie den letzten
Strauch beiseitegeschoben hatte und
auf die schmale Straße sprang , stand
vor ihr ein Mensch , ein Mann ! Sie er¬
starrte noch im Schritt , aber plötzlich
erkannte sie mit unendlicher Erleich -
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terung , daß der Mann einen Soldaten¬
mantel trug .

»Seit wann laufen die Mädchen um
die Zeit altein im Wald herum ?« fragte
der Soldat mit einer spürbaren Freude
über die unerwartete Begegnung .

»Ich laufe Glicht , ich suche etwas !«
stieß Barbara hervor . » Das gefleckte

Kalb hat sich verlaufen .« Und sie er¬
zählte kurz , weis sie fortgetrieben
hatte .

Der fremde Mann lachte kurz auf .
»Da kann ich ja suchen helfen ! Vier
Augen sehen mehr als zwei !«

Im nächsten Augenbliok lag der
schwere Rucksack verborgen hinterm
Strauch . Sie gingen die Strecke zurück ,
die der Soldat eben durchschritten
hatte , ohne auf rechts und links zu
achten . Bald war das Spiel von Frage
und Antwort um das verschwundene
Kalb zu Ende . Der Soldat hatte so ver¬
traut mit der Umgebung getan , daß
Barbara schloß , er müsse nicht weit
im Umkreis daheim sein . Sie fragte
daraufhin ; doch da schüttelte er den
Kopf , das könne er ihr nun nicht sa¬
gen , sie wäre doch zu wenig bekannt
noch in der Gegend .

Der Gang längs des Waldrands
brachte keinen Erfolg . Die Angst um
das unbeholfene Tier , die eine Weile
in Barbara geschlummert hatte , stieg
ihr von neuem auf . »Vielleicht steht es
irgendwo unten am Bach ?« flüsterte

| sie und biß sich die Lippen wund .
Sie standen im halben Mondlicht .

| Barbara sah ein leises Lächeln auf¬
kommen im Gesiebt des fremden Sol-

> daten , als dieser sagte : »Unten am
Bach , da ist dunkel und düster , — da
kann ich dich nicht allein lassen !« Er
griff tastend nach ihrer Hand .

Barbara hatte plötzlich ein jähes ,
hilfloses Gefühl . Sie riß die Hand zu¬
rück . »Ach nein , das tut nicht not !«
Und mit einem raschen Einfall hob sie
die Hand . »Sieh doch , dort das Weiße
im Wald !«

Der Soldat wandte sich herum . »Wo
meinst du . . .« Aber da hörte er ein
Rauschen der Büsche , einen enteilen¬
den Tritt , — Stille !

Da lachte er laut auf . »Hallo , Bar¬
bara !« Es kahl keine Antwort zurück .
JJnd als er lauschend noch eine Weile
gestanden hatte , befiel ihn Unruhe .

Weiß Gott , was das Mädchen sich ge¬
dacht hat bei seinem leichthin gespro¬
chenen Wort ! Jetzt lief es irgendwo
auf dem jähen Hang über dem Bach ,

des- zu dieser Zeit nicht ohne Gefahr
war !

So blieb ihm nichts übrig , als durch
die Büsche hinab zu suchen und von
Zeit zu Zeit zu rufen . Er hätte Bar -
barä nicht mehr gefunden , wäre nicht
auf einmal ein kläglich blökender Laut
vor ihm gewesen . Ach , das verlaufene
Kalb ! Darauf hatte er zuletzt ganz
vergessen ! Als er Barbara fand , stand
sie auf einer vorgeschobenen Stein¬
platte neben dem jäh vorbeischießen¬
den Hochwasser des Bachs und lockte

das weißgefleckte Kalb , das tiefer noch
auf dem letzten , überspülten Rasen¬
stück stand . Es war Gefahr um das -
junge Tier . Ein stauender Buscli , ein
Baumstamm konnten den Rasen mit
sich reißen , dann war das Kalb ver¬
loren .

Es blieb dem Soldaten nichts zu tun ,
als hinauszuwaten und das zappelnde
Wesen keuchend ans Ufer zu schlep¬
pen

Droben vor dem Hof des Bauern
trat der Soldat mit Barbara ins Haus .

Und als Barbara mit einem kurzen Er¬
blassen in ihm den Sohn des Bauern er¬
kannte , lächelte er . »Dem Vater sagen
wir nichts von dem — Osterkalb , das
wir mitsammen gesucht haben ! Aber
zieh es gut auf , Barbara ! Bis ich ganz
heimkomme , soll es ein Oechslein sein ,
das ich vor deine Brauttruhe spanne ,
— wenn du mir nicht wieder weg¬
läufst !« Da lächelte Barbara . Und als
sie hinauf in ihre Magdkammer trat
läutete in der Ferne die erste mor¬
gendliche Osterglocke . . .

Zum dlutan
Kreuzworträtsel

Neue Erzählung von Otto Klingele

Es ging dem Frühling entgegen , und
die Stauden wurden wieder grün im
hohen Schwarzwald . Blauer wurde der
Himmel mit jedem Tage . In den Wäl¬
dern klopften die Spechte schon un¬
ermüdlich . Und an der Mausalp , wo die
hohen Tannen in der Reihe standen
wie schlanke Kerzen , turnten die Eich¬
hörnchen in allen Wipfeln herum .

Ostern war nicht mehr weit .
Ja , es grünte gewaltig in den Bergen .

Auch auf dem Rinken , wo der Bruder¬
hof stand , hoch und frei am Hang ,

wald lag , karg , steinig . Immer waren
sie es , die die Saat in die wartende
Erde warfen . Das Korn aber wuchs
und gedieh , mochte die Not auch grau
über die Berge kommen . Es sang ein
Wind , und machte die Welt auch in
Wirrungen erzittern .

Nun aber war der Krieg wieder aus¬
gebrochen . Da hatte auch der junge
Bruderbur den feldgrauen Rock ange¬
zogen und Abschied genommen von
seinem alten Vater , von seiner Frau
und den beiden Kindern . Es war

Opera
Die Glocfeen fdiumgen - aber nldit die fisrjen ,
öle ferdie nidit und nidit itic tieft
und nidit die öfteclidien 6*igen
ob allem IDunftecfamen, das gefdiielil.

Hie Bunde ? Mutigen - aber nidit Üerltaut
aus Bralit unft Stahl; denn fie öurdnietit
ein Qogelfdpnrra im Xiebesreigen,
dem mittendrinn die blaue Blume blüht .

Die 6lodten [tiiroeigen - aber nidit die fitflen,
die tecdie nidit und nidit ihr tied ;
denn aus den nalien Gröbern neigen
die toten Brüder aus dem Sdiamgen
und feiern unnergeffen Opern mit

Franz Breitenfeüner , Feldwebel

allen Sternen nah , die Nacht für Nacht
über der Heimat leuchteten .

Wie lange der Bruderhof schon in
der Rinkeneinöd stand , war nicht zum
sagen . Alemannen hatten ihn gebaut .
Römer hausten darin , als sie den Li¬
mes aufrichteten gegen die blonden
Nordländer . Im Dreißigjährigen Krieg
setzten die Schweden den roten Hahn
aufs alte Schindeldach . Doch der Bru¬
derhof erstand wieder auf den alten
Grundmauern . Harter Schwarzwälder
Bauerntrotz baute ihn von neuem auf
aus Schutt und Asche .

Sie waren alle eigenwillig und stolz ,
die vom Bruderhof , waren voll Kühle ,
doch hinter all dem schlug ein leiden¬
schaftliches Herz , stark und unbeug¬
sam .

Es mußte aus einem Liebesgang in
grauer Vorzeit rönpisches Blut zu dem
schweren , alemannischen gekommen
sein . Denn die vom Bruderhof hatten
alle tiefschwarzes Haar , im Gegensatz
zu den hellblauen Augen . Das Gesicht
war wohl hart und kantig , doch Stirn
und Nase hatten jene gerade , edle
Linie , wie sie bei den Bildnissen römi¬
scher Konsuln auf ausgegrabenen
Münzen , zu sehen sind .

Die Jahrhunderte brausten über den
Bruderhof . Nach jedem Winter — auch
nach dem härtesten — wurde es wieder
Frühling . Und immer war es ein Bru¬
derbur der den Roggenacker bestellte ,
der als letzter droben unterm Hoch -

schwer ! Aber noch kein Bruder hatte
gezittert , wenn das Opfer gebietend
vor ihn trat .

Aus dem Bergbauern Johannes Bru¬
der wurde ein namenloser Frontsoldat .
Er marschierte , kämpfte und hob in
den Nächten das stahlhelmbewehrte
Antlitz zu den Sternen und dachte an
die ferne Heimat . Alle Sehnsucht sei¬
nes Herztns ging zu ihr . Die Zeit war
eisern , aber um so tiefer wurde die
Liebe . In der eisigen Winterzeit 1941/42
fand Johannes Bruder vor Moskau den
Tod . Im fremden Land lag sein Grab .

Und nun ging es wieder dem Früh¬
ling entgegen , und die Stauden wurden
grün vor dem Bruderhof . Droben un¬
term Hochwald lag der Acker , unge -
pflügt — und wartete .

Ein heller Tag wart , die Berge stan¬
den in lichter Bläue . Es silberte der
Bach im Grund . Der alte Bruderbur
stand in der Stube am Fenster und
schaute hinaus ins Land . Weiß war
sein Haar , bartlos braun und zerfurcht
das Gesicht , wie aus Zirbenholz ge¬
schnitzt . Er stand da und meinte in
seinem müdgewordenen Herzen , der
Sohn müßte kommen — müßte
der Acker am Hochwald wartete
— Es war der Tag der neuen Saat .

Kam da nicht einer den Weg her¬
auf — feldgrau — den Tornister am
Rücken ? — Ach nein ! Ein Trugbild —
Mit der zittrigen Hand fuhr sich der
Alte über die Stirn . Johannes war tot

Ostereiersuchen Bord
Von Kapitänleutnant a . D . G . G . Frhr . von Forstner

Wir waren wieder einmal die Dum¬
men , die keinen Osterurlaub bekom¬
men hatten und mußten am Ostersonn¬
tag auf S . M . S . » Kaiser Kärl der
Große « auch noch eine hochnotpein¬
liche Musterung über um ergehen las¬
sen . Unser Kommandant war ein sehr
gestrenger Herr , der j?äes Stäubchen
an den Uniformen der Matrosen ent¬
deckte . Dann aber wehe dem armen
Matrosen und uns Vorgesetzten . Wir
wußten aber Rat . Lange schon hatten
wir uns damit durchgeholfen , daß von
jeder Korporalschaft einige Leute beim
Antreten zur Musterung Kleiderbür¬
sten mitbringen mußten , dann spuckte
sich der Korporalschaftsführer ordent¬
lich in die Hand , strich mit den feuch¬
ten Händen die letzten Fusseln von den
Monturen seiner Schutzbefohlenen ab
und bürstete dann höchsteigenhändig
auch das letzte Stäubchen mit den
Worten fort : »So , nun werde ich Euch
Ferkeln mal endlich beibringen , wie
Ihr als anständige europäische See¬
fahrer auszusehen habt .«

Alles ging dann gottlob so auch klar bis
auf das restlose Verstecken der Bürsten
vor den Augen des noch strengeren
I . Offiziers . Mehrmals hatte sein schar¬
fer Blick schon nach beendeter Mu¬
sterung in den Wasßergängen , in den

Unterbauten von Pollern oder an an¬
deren versteckten Plätzen vergessene
Kleiderbürsten gefunden , deren Be¬
sitzer stets mit Leichtigkeit festzustel¬
len waren , da im Holzrücken jeder
Bürste der Name des Besitzers einge¬
schnitzt sein mußte . Strafen für die¬
sen schweren »Verstoß gegen die
Schiifsordnungen waren schon ange¬
droht .

Am Ostersonntag fand ich als wach¬
habender Offizier auf dem Achterdeck
wieder einige Kleiderbürsten . Es be¬
durfte keines langen Suchens , bis ich
derer 37 Stück beisammen hatte . Dann
ließ ich den Wachtmeister kommen .
Dieser sah den Fall pflichtgemäß sofort
sehr ernst an und meinte : »Herr Ober¬
leutnant , da müssen wir endlich ein
Exempel statuieren und alle Leute
zum Bapport melden . Ich kann mich
wegen der verfluchten Kerle und ihrer
Kleiderbürsten . nicht immer weiter
vom I . Offizier annegern lassen !« —
Ich war demgegenüber aber mehr in
friedlicher Osterstimmung und wollte
die armen Leute , die gleich mir nun
schon auf den Osterurlaub hatten ver¬
zichten müssen , doch wenigstens vor
Strafe bewahren . Einen kleinen Denk¬
zettel mußten sie allerdings bekommen .

Ich entschied also , daß niemand zur
Bestrafung gemeldet würde , gab dem
Wachtmeister aber auf , daß er mit
seinen Trabanten alle gefundenen Bür¬
sten irgendwie auf dem Achterdeck
verstecken sollte . Dann mußten die
Bürstenbesitzer zu meiner Freude nach
dem Mittagessen zum »Ostereier -
Suchen « antreten und wurden erst bei
Vorzeigen ihrer Bürste wieder ent¬
lassen .

Dieses gab nun einen stundenlangen
Spaß , denn die Wachtmeisters -Maate
hatten gut gearbeitet und Verstecke in
den Geschützrohren , hinter den Mün¬
dungspfropfen , in Kartuschbüchsen
und bis oben in den Großmast und
anderen Orten gewählt . Bald ent¬
wickelte sich ein lustiges Sportlest zum
Gaudium aller nicht beteiligten Mann¬
schaften . Einige Bürsten hingen sogar
an Angelhaken über Bord , an den
Stellen , wo wir Offiziere uns gewöhn¬
lich unser Frühstück und Abendbrot
mühsam zusammenangelten . Es dauerte
einige Zeit , bis sich die gequälten
Bürstenbesitzer an unsere »Offiziers -
Angeln « heranwagten . Dann gab es
aber ein besonderes Hallo , wenn ein
glücklicher Matrose ein solches »Bür¬
stentier « angelte .

Zeichnungen : Eugen Heinrich

Schulter . »Vadder , wilscht nit s 'Korn
säen ? S 'ischt Zeit .«

Der Alte sah die Bäuerin an mit
einem verlorenen Blick . Er stand am
lichterfüllten Fenster wie ein entwur¬
zelter Baum . Vielleicht kam er doch
noch , der Johannes —!

»Jo s 'ischt Zeit « , murmelte er und
ging mit schweren müden - Schritten
hinaus .

Dann stieg er doch richtig zum Ak-
ker hinauf . Der lag da im Glanz der
Sonne und die ersten Schwalben
jauchzten über ihm in der linden Luft .
Schnurgerade waren die Furchen ; das
war des Nachbars Werk . Die Erde war
feucht , war voll harrender Jungfräu¬
lichkeit . Kam der nicht bald , der ihr
die Saat gab zur neuen Frucht ? Da.
stand er ja ! Nein , er war zu alt dazu .
Junge Kraft müßte es sein , heißes
Blut .

Der Alte stand unschlüssig da . Wenn
der Johannes — — — Er füllte den
Sack , die Körner rieselten über seine
Hände .

Wenn der Johannes vielleicht doch
i

»Großvadder ! « Eine helle Stimme
rief 's und weckte den Alten aus den
trüben , unnützen Gedanken . Er drehte
sich schwerfällig nach dem Rufer um .

Ein Bub kletterte die Lehne her¬
auf und kam keuchend vom raschen
Aufstieg zu dem Alten gelaufen . Da
stand er , schlank , rank . Helle , blaue
Augen in dem Gesicht , das so edel nur
ein Bruder haben konnte . Schwarzes
Haar in wirren Strähnen auf dem
Kopfe , auf der schweißnassen Stirn .

Da stand er und hieß auch Johannes
und war zehn Jahre alt . Er war der
Sohn und der Enkel , — der Jüngste des
Brudergeschlechts .

»Großvadder « , bat er mit glühenden
Wangen , »loß mi säen ! I schaff 's
g'wiß !«

Die Knabenstimme war bittend , for¬
dernd , demütig und stolz .

Es war Johannes , der da bat :
Laß mich ans Werk !

Und der Alte ließ den Knaben säen .
Er schaute ihm zu , wie er über den
Acker schritt ; erst ein wenig scheu
und unsicher , dann aber immer regel¬
mäßiger und ruhiger . Aus seiner Hand
fielen im Schwung die Körner in die
wartende Erde wie ein goldener Strahl .
Immer und immer wieder

Der Junge schritt dahin , wie einer
der weiß , daß nun auf seinen Schultern
alles Heutige und alles Kommende
liegt . Sein Nacken war etwas geneigt
und die blauen Augen waren voll An¬
dacht . Der Alte aber stand am Acker¬
rand und hatte die Hände gefaltet . Das
war Johannes , der über den Acker
ging . Es war das alte Blut , verjüngt
und voll Kraft . Zum Dienen für die
Heimat " bereit — wie der , der im fer¬
nen Rußland schlief und wie alle , die
vor ihm waren

Der Alte legte die Hand über die
Augen und schaute gegen die Sonne ins
Tal hinab . Er sah die Berge , die Wäl¬
der , die Matten , — blumenbestickt , —
die einsamen Höfe . — Drunten lag der
Bruderhof . Silbrig schimmerte das
graue Schindeldach . Er würde ihn
nicht mehr lange sehen , denn die
Sonne seines Lebens neigte sich dem
Untergang zu . Der aber , der _jetzt über
den Acker schritt , der ging erst aus
dem jungen Morgen dem reifen Mittag
entgegen und trug in der Brust ein
hoffnungsfrohes , gläubiges Herz . Er
säte die neue Saat . Und sie würde
wachsen und reifen zur Frucht .

Der Alte schaute auf gegen den
Berg , und er sah eine weiße Wolke
ziehen durch den hohen , blauen Him¬
melsraum , verheißungsvoll gleich
einem fröhlichen Boten .

und kam nie wieder Das Herz
des Alten konnte es nicht fassen . Er
dachte in allem Schmerz immer wie¬
der daran , daß der Acker wartete , —
daß der Acker rief nach neuer Saat .

Die junge Bäuerin trat in die Stube .
Ihre Augen , sonst so hell , waren dun¬
kel vom Leid einsamer Nächte . Sie
legte dem Alten die Hand auf die
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Waagerecht : 1 . früherer nord-
amerikanischer Staatspräsident , 6,
Wasserfahrzeug , 8 . Theaterplatz ,
9 . Stadt in Ungarn , 11 . englische Stadt,
12 . Wasserpflanze , 13 . Rheinfels , 15,
fremdländ . Geldeinheit , 16 . ostdeut¬
scher Fluß , 17 . Mädchenname , 19,
Götzenbild , 22. Festlichkeit , 24. Stadt
« n der Adria , 25. altrömische Kalender¬
tage , 26 , Pflanzenschädling , 27 . Kir.
cheriiederdichter . — Senkrecht
1 . Männername , 2. Stadt in Arabien ,
3 . Körperorgan , 4. Drama von Ibsen,
5 . sportlicher Ausdruck , 6 . Stadt in
Holland , 7. Schmetterling , 8. deutscher
Philosoph, . 10 . oberschles . Stadt , 13,
Lied , Gedicht , 14 .Mädchenname ,
Ruhestätte , 20. nordafrikan . Hi
21 . Nichtfaclynann , 22. schott . Halb:
insel , 23. Fluß mit Riesentalsperre . «

\

Kreuzworträtsel (Lösung )
Waagerec h -t : 1 . Stettin , 6 . Bern,

7 . Elen , 10. Agent , 12T Olive , 14 . Nieie ,
' 16 . Eilen , 17. Oskar , 18 . Ideal , 22.
Ebene , 25 . Norne , 26 . Runen , 27. Dinar , i
28 . Aden , 29 . Text , 30 . Anemone . -
Senkrecht : 2 . Trave , 3 . Enger.

1

4 . Tenno , 5 . Iltis , 6 . Bali , 8. Noja , j
9 . Goering , 11 . Derbent , 13. Iiier , 15. j
Ecken , 19. Dora , 20 . Anden , 21. Leine, |
22 . Erota , 23. Buren , 24 . Nest .

'

Schach Nr . 138
W . Pau 1 y

Deutsches Wochenschach 1920

» bedetgh

abedefgk
Matt In vier Zügen

*
Schachnaschrichten aus dem ElsaU
Am vergangenen Sonntag spielten to

Straßburg Bürget ( Hüningen ) und j
Lutz ( Straßburg ) die erste Partie um j
die Elsaßmeisterschaft . SM
ging nach vorsichtigem Spiel unenj- 1
schieden aus . Die zweite Partie
in Mülhausen am 23 . April gesp
und von Lutz gewonnen , der somit
Elsaßmeister 1943 ist .

Am Samstagnachmittag , den 8 . i
eröffnet die Straßburger Schachverei '

nigung eine weitere Zweigstelle .
Neudorf in der Gaststätte »Zum
Anker «, Inh . Gattang . Zur Eröffnung
wird ein namhafter Meister eine Si¬
multanvorstellung geben .

Das Herausforderungstur '

n i e r der Straßburger Schachver »
gung erfreut sich eines lebhaften
spruchs . Auch jetzt noch fst es jede®
Schachliebhaber möglich , » einzustei*

gen « . Viel beachtet war der Erfolg V0D
Caspar , der sich in kurzer Zeit
neun Plätze in die Höhe arbeitete .

Anleitung zur Lösung der Aufgab *
Nr . 137 (Borre )

Die Blockade ist ( entgegen de®
Kommentar in Nr . 137) eine vollstän¬
dige . Auf alle Züge von Schwarz ^ ^
in der Anfangstellung schon ein Ma
vorbereitet . Die Lösung muß also e»
Wartezug sein . Nach c7 oder d8 hat die
schwarze Dame die Verteidigungsmö ?-
lichkeiten : D a8 bzw . x d8. g4 würd '
dem Läufer den Weg nach dl verspe1"

ren ( der nach f2 zu beschreiten i3" '
Der Turm kommt für den WartezuS
nicht in Frage , da a2 mit Schach f"*"

gen würde . S a6 darf nicht spielen , d*

er sonst die Kontrolle des Feldes >*

aufgibt ( die nach 1 . . . . D c4, 2 . D
nötig ist ) . Bleibt also für die AusfüB '

rung des Wartezugs nur der Sprin ?ef
f5 , worauf allerdings die Schwaß
Dame ihre Gegnerin mit h7 ( !) *
känn . Wohin muß sich nun der S
begeben , um nach dieser Fesselung e
neues ( in der Ausgangsstellung nlC
vorgesehenes ) , Matt vorzubereiten .

*

Lösungsturnier
In der nächsten Nummtr ( 139) **

den die Namen der Sieger unse 1̂

Lösungsturniers veröffentlicht .
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ANHANG ZUM »REGIERUNGS -ANZEIGER Ft ' H DAS ELSASS «Gesetzlic he Bek anntmachungen

Atklengeset «, neu gefaßt und gleichzeitig die SitfcverJegung der Gesellschaft
Ton Wisch/Elsaß nach Straßburg i . El«, beschlössen worden . Die Vertretung
der Gesellschaft erfolgt , sofern der Vorstand aus einer Person besteht , durch
diese , und sofern er aus mehreren Personen besteht , durch zwei Vorstands¬
mitglieder oder durch ein Vorstandsmitglied gemeinsam mit einem Proku¬
risten . Der Aufsichtsrat kann bestimmen , daß ein einzelnes Vorstamismitglied
allein zur Vertretung der Gesellschaft befugt sein soll . Als nicht eingetragen
wird veröffentlicht : Das Grundkapital zerfällt in 4000 Aktien von je 50,— RM
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen , soweit nicht anders be¬
stimmt , im Regierungsanseiger für das Elsaß .

Weißenburg A 1® - 15. 4. 43 - Frit « Müller , Weißenburg [Hermann -Göring

Tauschgesuche
Tausche Staubsauger »Protos «, 125 V . ,

gegen andern Staubsauger , 320 Volt .
J . Müller , Strbg ., J . -Loegel -Stt . 18.

Oeffenttiche Klagezustellune mit i .. . Straße 7, Tabakwaren -Großhandel ] . Inhaber : Fritz Müller , Großhändler , in
Schlicht , Kellnerin ? in Mülhausen I

Di e £ raU I? 0nie Bach ' *eb ' Steinselz Nr . 109.
recht durch Rechtsanwalt Lehmüiler in Mm ! « ! '

m
ve/ treten Armen - w—«- h —

mann Andreas Bach . Sr-hiLJ ! , " igt gegen ihren Ehe
35 , vertreteI > im Armen - Veränderungen . — StraBburg A 126 ■ 17. «. U ■ Gläser & Co . , Stradlmrg

mann Andreas Bach . SchlnsBir "V7äh». i u?en.' . iLagt geg .en J hren Ehe [WeiEenburger StraBe 6, . Handel mit Kinoapparaturen für Heimkino und
kannten Wohn - und Aufenthaltsort , ~ ^' " Ihausen , jz. Z. ohne be - gewerblichen Schmalfilm ] . Die offene Handelsgesellschaft ist aufgelöst . Dal
am 29 . Dez. 1938 , vor dem i- - - ■ .m dle VOB den Parteien Geschäft wird von dem persönlich haftenden Gesellschafter Ludwig Gläser
Ehe , aus alleinigem Verschulden dp7Sti .\ ? e

.
' f Mulhausen , geschlossene als Alleininhaber unter der bisherigen rirma weitergeführt .- . JL . . .? - ciscuuiaen aes Beklagten als geschieden zu erklären und - • — — — - —Strasburg B 16 - 19. 4. 43 - Zellstoffwerke -Strasburg Aktlengeseilschaft , in

Strasburg i . Eis. [Adolf -Htm -StraBe 1] , Die Gesamtprokur * des Diplom -Inge
nieurs Rudolf Wettstein in Strsßburg ist erloschen .

Strasburg B 29 - 17 . 4. 43 - Bank der Deutschen Arbeit , Aktiengesellschaft .
Berlin , mit Zweigniederlassung in Strasburg unter der Firma : Bank der Deut¬
schen Arbeit , Aktiengesellschaft , Niederlassung Strasburg [Meisengasse 9 ] .
Carl Rosenhauer ist durch Tod aus dem Vorstand ausgeschieden . Als nicht ein¬
getragen wird veröffentlicht : Die Eintragung ist im Handelsregister des

erichts der Hauptniederlassung erfolgt . Die Veröffentlichung der Eintragung

———— _ •— — Der Urkuadsbeamte der Geschäftsstelle .-
Tschirrete ^ ) •" " J L,dun * - ~ Die Frau Gabriele Susanna

wrtfÄn ^ m ^ Sausheim , In den Fichten , Pgst Balders - * ■- = —
Ä ' f . . im Armenrecht durch Rechtsanwalt Brugger , in Mülhausen hat in Nummer 74 des Reichsanzeigers vom 30. März 1943 stattgefunden .Bagt gegen ihren Ehemann Alois Tsehirret , Mechaniker , früher wohnhaft in Straßburg B 72 - 16. 4. 43 ■ „ Erste Elsässisohe Teigwarenfabrik Storch " ,Muinausen , z . Z. ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem An - Gesellschaft mit beschränkter Haftung , StraBburg -Neudorf fHorst -Wessel -
wage , die von den Parteien am 5. Sept . 1935 tor dem Standesbeamten in Allee Nr. 11«] . Dem Kaufmann Emil Roos, in StraBburg -Neudorf , ist Prokura
Sochaux geschlossene Ehe , aus alleinigem Verschulden des Beklagten , als ge - erteilt . (42 979
£ i ™ Tii \ r

Ür ' mftnrnS ^ m
v

le
h ^ 2 .

8
.
ten de

.
8 Ref htKstreitf 7Ur L»»t zu HamXliregist * du AmtsgerMits Zabern i . El«.

SST lst bestimmt auf : Mitt - Veränderung vom 19. April 1943 . - In unser Handelsregister Abt . BJ
Berichts Mülhausen BdrllSX tfrH v sltf UT1(?ss!lJ l Nr,' * ■ des Lan (' - Schirmeck , ist bei der Firma „ Vobag " , Vogesen -Steinbriiche , Aktlengesell -

emm bet ^ I » nd «»r St uoT^ ? geladen und aufgefordert , sich „ shaft , Wisoh/ElsaB , die Sitzverlegung der Gesellschaft nach Strasburg i . Eis .,
m

™
7«,

"^ ' MulhaMen zuge ]i 5senen Rechtsanwalt vertreten Zornstaden 3. eingetragen wordentm MW » . (11. K. 70/43 .) Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle --
l ,

~ Jul1 " ® Renatus Lorenz (früher Eintragung vom 20 . April 1943. — Band VI Mr . 26 : „Ogeba " , Oberelsässisotie
SKin ' Mülhausen , Kolmarer Straße 90 , vertreten durch Genossenschaft des Baugewerbes , eingetragene Genossenschaft mit besehtünk -

frL LT 1? e , m Mülhinsen , kljgt gegen »eine Bhe - ter Haftung , in Mülhausen . Durch Beschluß der Generalversammlung vom
wLrt Z7rt ™ Zt,f ™

Hanau , z . Z. ohne bekannten Wohn - und Aufent - 5. Der, . 1942 ist die Genossenschaft aufgelöst worden . Zu Abwicklern wurden
^ iJ °" Pi>r ' eien am.J s - Februar 1939 vor dem bestellt : Heinrich Eisenbraun , Architekt . Mülhausen und Franz Burgwin (frfl -Stadi Mjiüiauscn geschlc^ sene Ehe als aufgehoben zu er - her Bourgoin ) Unternehmer , Mülhausen . (43 095klaren und der Beklagten die Kosten d«s Rechtsstreits zur Last zu legen . Ter - ■ ■- -—* ■ —

min xur mündlichen Verhandlung ist bestimmt auf : Mittwoch , 16. Juni 1943,▼orm. 8 .30 Uhr , Zivilsitzung -ssaal Nr . 25, des Landgerichts Mülhausen . Beklagte
▼ird hierzu geladen und aufgefordert , sich durch einen beim LandgerichtMülhausen zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . (II . R. 142/42 .)
43 059) Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle .

Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Mülhausen i. Eis .

Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen i . Eis.
Für die Angaben in ] keine Gewähr .

Neueintragungen . — Mülhausen A 101 • 10 . 4. 43 - Franz Neidl & Co., Maß -
und Bekleidungshaus für Herren und Damen , Mülhausen [Metzgergasse 2 ] .
Offene Handelsgesellschaft mit Beginn se '̂ t 1. Mai 1941. Persönlich haftende
Gesellschafter sind : Franz Neidl , Schneidermeister , Mülhausen ; Heinrich Crujk ffn.. , ft l mr, w , ~~ —-— ——-— *jvBniov 'iidi tri niuu . r i dii6 ii viui ) Ovininucj iiiciovui ) lauiiiaunvii ) iicuu ivh «oeirentnche Klagezustellung mit Ladung . — Die Frau Johanna Harnist , geb . sot -Retteriin , Kaufmann , Mülhausen ; Eduard Bendig , Kaufmann . Mülhausen ,woii , in waineim (Kreis Altkirch ) , Hauptstraße 6, vertreten im Armenrecht Der Gesellschafter Eduard Bendig ist zur Vertretung der Gesellschaft nichtdurch Rechtsanwalt Nüninger , in Mülhausen , klagt gegen ihren Ehemann ermächtigt .Gustav Harnist , Eisenbahnarbeiter , z. Z. ohne bekannten Wohn - und Auf - Mülhausen A 102 - 10. 4. 43 • Michel & Schübnei , 8and - und Schotterwerke ,enthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 18. Okt . 1940 vor dem fteichweiler . Offene Handelsgesellschaft . Auf Grund der Verordnung der Zivil -

Standesbeamten der Gemeinde Illfurth geschlossene Ehe , aus alleinigem Ver - Verwaltung im Elsaß vom 5 . Dez . 1941 über die Umwandlung von Kaprtal -
schulden des Beklagten , als geschieden zu erklären und letzterem die Kosten gesellschaften haben die Gesellschafter der Firma „ Miehel & Schübnei , Sand¬
ys Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist und Schotterwerke , Gesellschaft mit beschränkter Haftung " , in Strüth -Kin -
bestimmt auf : Dienstag , 6 . Juni 1943 , vorm . 8 .30 Uhr , Zivilsitzungssaal Nr . 25 , gersheim , durch Beschluß vom 30. Dez . 1942 die Umwandlung der Gesellschaft
des Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu geladen und aufgefordert , in eine offene Handelsgesellschaft dnroh üebertragung des Vermögens der
sich durch einen beim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechtsanwalt ver - nunmehr unter Ausschluß der Liquidation aufgelösten Gesellschaft mit be -
treten zu lasse n . Der Drkundsbeamte der Geschäf tss telle . (48 146 schränkte ? Haftpflicht beschlossen . Die offene Handelsgesellschaft ist mit der

öffentliche Klagezustellunc mit Ladung . — Die Frau Emilie Philippine Eintragung ins Handelsregister entstanden . Durch gleichen BeschluB ist der
Mougin , geb . Glocker , Hilfsangestellte In Mülhausen , Runzstraße 6 , vertre - sitz der Gesellschaft von Strüth -Kingersheim nach Reichweiler verlegt worden ,
ten im Arnienrecht durch Rechtsanwalt Dussourd in Mülhausen , klagt gegen Gesellschafter sind : Emil Michel , Unternehmer , Reichweiler ; Paul Schübnei ,
ihren Ehemann Johann Paul Mougin , Einkassieren z . Zeit ohne , bekannten Unternehmer , Pfastatt . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Den
Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien am' 21 . Fe - Gläubigern der aufgelösten Gesellschaft , die sich binnen sechs Monaten nach
bruar 1924 vor dem Standesbeamten der Stadt Mülhausen geschlossene Ehe , dieser Bekanntmachung melden , ist Sicherheit zu leisten , soweit sie nicht
aus alleinigem Verschulden des Beklagten als geschieden zu erklären und Befriedigung verlangen können .
letzterem die Kosten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mtind - Mülhausen A 103 - 14. 4. 43 • Johann Wertz , Segeltuchweberei und Planen -
" * •" - •• fabrik , Mülhausen [Merzauweg 25] . Inhaber : Johann Wertz , Betriebsfuhrer ,

Mülhausen .
Mülhausen B 77 - 10. 4. 43 - Chemische Fabrik „ Rotes Meer " , Gesellschaft

mit beschränkter Haftung , Mülhausen [Rote -Meer -Straße 130] . Gegenstand
des Unternehmens ist : Die Herstellung und der Vertrieb von chemischen
Produkten aller Art , insbesondere von Hilfsmitteln für die Textil - und Leder¬
industrie , sowie die Beteiligung an gleichartigen oder ähnlichen Unter¬
nehmen . Stammkapital : 250 000, — RM . Gesellschaft mit beschränkter Haftung .
Der Gesellschaftsvertrag wurde am 26 . Oktober 1932 errichtet , an welchem
Tage die Gesellschaft begonnen hat . Durch Gesellschafterbeschluß vom
8. März 1943 ist der Gesellschaftsvertrag neu , gefaßt und das Stammkapital
gemäß der Umstellungsverordnung vom 5. Dez. 1941 auf 250 000,— RM . um¬
gestellt worden . Die Gesellschaft wird vertreten durch einen oder mehrere
Geschäftsführer . Willenserklärungen werden , wenn die Geschäftsführung aus
einem Mitgliede besteht , von diesem allein , wenn sie aus mehreren Mit¬
gliedern besteht , von zwei Geschäftsführern gemeinschaftlich , oder von einem
Geschäftsführer und einem Prokuristen abgegeben . Willi Feldrappe , Direktor ,
Chemnitz , und Albert Reyl , Betriebsführer , in Mülhausen , sind Geschäfts¬
führer . Dem Dr . Erich Haff . Mülhausen , ist Prokura erteilt . Er vertritt die
Gesellschaft in Gemeinschaft mit einem Geschäftsführer .

Mülhausen B 78 - 12 . 4. 43 - Bey & Pfleger , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Mülhausen [Eintraqhtsplatz 8- 12^- 14 uni Dreikönigstfaße 39] . Ge¬
genstand des Unternehmens iät : Herstellung , Reparatur , Transport , An - und
Verkauf von Oefen , Herden und Küchenartikeln aller Art . Stammkapital :
48 000,— RM . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsver irag
ist am 8. Nov . 1928 abgeschlossen . In der Gesellschafterversammlung vom
6. März 1943 wurde der Gesellschaftsvertrag neu gefaßt und das Stamm¬
kapital auf Grund der Umstellungsverordnung vom 5. Dez. 1941 von
150 000, — Franken auf 48 000,— RM . umgestellt . Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt , so vertritt jeder derselben « Hein . Robert Bey , Ofenhändler in Mül

Tausche Foto iVtxf Contessa -Nettel la .
Zeiß Tessar , Compur Zubeh ., Luxus -
ausführung , gegen Radio od. Reise¬
schreibmaschine Kolmar (Eis*) , Un.
terlindenstraße 10, 1. Stock . (6875

Biete elektr . Handbohrmasch ., 125 V . ,
geg . Fotoapparat Film 6x9 m . Stativ
u . Selbstauslöser . Zuschrift , u . 6861 .

Tausche gebr . Herrenfahrrad geg . ge¬
tragenes Hetrenkleid mittl . Größe
Angeb . unter 6924 an die Str . N . N .

Biete K«nderwag . u . mod Kindersport¬
wagen geg . Herr - od . Dam . Fahrrad .
Anschrift erfragen unter HA 856 in
den Straßburger N. N , in Hagenau .

Biete erstkl . elektr . Nähmaschine geg .
tadeil . Staubsauger . Ategleichzahlg .
Zuschriften unter 6849 an die N . N .

Tausche 2 Seegrasmatratzen geg . gufc-
erhalt . Badewanne . Zusohr . u . 6647 .

Tausche mod . 4-Loch-Gasherd , Kautsch
oder modernen Kleiderschrank . An¬
gebote unter 69 10 an die Str . W. N .

Biete : B . Tenor -Saxophon (Kohlert ) ,
sandmatt versilb ., vergold . Metall¬
achnabel , u. Zubeh . ; suche : modern .
Radiogerät ( Ausgl .-Zahl .) . Lohftng ,
Mülhausen/Eis ., Melanienstr . 61 .

Biete 1 P . schw . D . Wildleder schuhe m.
höh . Abs ., Gr . 39 . gegen 40 . Wolfis¬
heim , Engersteg Nr . 7 . (685-8

Biete gold . mod . D.-Armbanduhr geg .
Damenfahrrad od . Kautsch . Schwarz¬
waldstraße Nr . 21 , 1. Stock . (6863

Zu vermieten
Sch . 2- Bett -Zim . , fl . W . , Kochgel . , ab

1. 5. zu verm . Ang. u . 6945 an N. N .
Pförtner -Wohnung , 3 Zim . , an ruhiges

Ehepaar abzugeben . — Bergmann .
Ill -Ring 4. • (6916

Mod . 6-zftvt .-Wo«in ., Ztr Hzg ., w . W .,
zu vm . Erfr . Pförtner . Steinring 26 .

7-Zim .-Wohn ., Ztr . Hzg., Aufz ., Stadt¬
zentrum , zu verm . A . Bintz , Alter•Weinmarkt Nt . 21 . (43162

liehen Verhandlung ist bestimmt auf Mittwoch , den 16 Juni 1943, vormit¬
tags 8 .30 Uhr , Zivilsitzungsaal Nr . 25 , des Landgerichts Mülhausen . Beklag¬
ter wird hierzu geladen und aufgefordert , sich durch einen beim Landgericht
Mülhausen zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . (II . R . 65/43 ) .
Der Urkund3beamte der G eschäftsstelle . (43003

Öffentliche Zustellung : Clauß . — Frau Marie Magdalena Clauß , geb . Engel ,Arbeiterin in Straßburg -Königshofert , Laubgasse 12, Prozeßbevollmächtigte :
Rechtsanwälte Merckel und Schmidt , klagt gegen ihren Ehemann Franz
Josef Clauß , früher Motorführer in Straßburg , jetzt ohne bekannten Wohn -
urfd Aufenthaltsort , auf Ehescheidung unter der Behauptung , daß ihr Ehe¬
mann mit einer gewissen Salome« Wolf ehebrecherische Beziehungen an¬
knüpfte , aus denen ein Kind hervorging , daß er wegen dieser Frau am
5. Februar 1940 seine Familie im Stiche ließ und seither nichts mehr von sich
hören ließ . Die Klägerin beantragt : Die zwischen den Parteien vor dem Stan¬
desbeamten zu Straßburg am 20. Mai 1919 geschlossene Ehe aus alleinigem
Verschulden des Beklagten zu scheiden und diesem die Kosten des Rechts¬
streits aufzuerlegen . Sie lädt den Beklagten , im Wege der öffentlichen
Zustellung , zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Donnerstag ,
den 15 . Juli 1943 , vormittags 9 Uhr , vor die II . Zivilkammer des Land¬
gerichts in Straßburg (Elsaß ) Justizgebäude , Zimmer 87, mit der Aufforde -
jung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt ver¬
treten zu lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . 2 . R . 42/43 . Sträßburg (El¬
saß ) , den 19. April 1943. Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle der II . Zivil-
kammer beim Landgericht in Straßburg (Elsaß ) . (42946

öffentliche Zustellung . — Georg Kleinmann , Gasarbeiter , in Straßburg (El-
. saß ) , Altspitalg 'asse 31 , Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Jehl irf Straß¬
burg (Elsaß ) , klagt gegen seine Ehefrau Klotilde Kleinmann , geb . Charlier ^
z. Z. ohne bekannten Wohn- und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung unter
der Behauptung , daß die Beklagte am 13. ' Mai 1930 den ehelichen Wohn , . . .. . . . . .
sitz böswillig verlassen hat , daß sie sämtliche Möbel, Haushaltungsgegenstände hausen , und Frau Albert Schwartz , Leonie , geb . Pfleger , Mülhausen , sind
und Kleider , ja sogar die persönlichen Sachen des Klägers mitgenommen Geschäftsführer . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Die Bekannt¬
hat , und daß er seither ohne jegliche Nachricht von ihr geblieben ist . Der
Kläger beantragt : Die zwischen den Partelen vor dem Standesamt zu Sträß¬
burg (Elsaß ) am 22. April 1922 geschlossene Ehe aus alleinigem Verschulden
der Beklagten zu scheiden und dieser die Kosten des Rechtsstreits aufzuer¬
legen . Er lädt die Beklagte im Wege der öffentlichen Zustellung zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Dienstag , den 22 . Juni 1943 , vor¬
mittags 9 Uhr , vor die 3. Zivilkammer des Landgerichts ih Straßburg (Elsaß ) ,
Justizgebäude , Zimmer 84, mit der Aufforderung sich durch einen bei diesem

machungen der Gesellschaft haben im Regierungsanzeiger für das JSlsaß
zu erfolgen . . .

Mülhausen B 78 - 12. 4. 43 • A. Waiehter , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Mülhausen [An der Sinne 33] . Gegenstand des Unternehmens ist :
Der Betrieb einer Metzgerei im Großhandel und im Einzelhandel , die Her¬
stellung von Wurstwaren , der Kauf und Verkauf von Vieh , Fleisch und
Fleischwaren , nebst allen Geschäften , welche in irgendeiner Weise das
Gesellschaftsunternehmen fördern können oder mit ihm zusammenhängen .

Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . Der Sühneversuch Stammkapital : 100 000,— RM . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der
ist erlassen . 3 . R . 60/43 Straßburg (Elsaß ) , den 13. April 1943 . Der Urkunds - " T - u 1*1
beamte der Geschäftsstelle der 3. Zivilkammer beim Landgericht in Straß -
burg (Elsaß ) . (42948

Handelsregister des Amtsgerichts Straßburg i. Eis.
Für die Angilben in \ ] keine Gewähr .

Neueintragungen . — Iiikirch A 8 - 12. 4. 43 - Jakob Ludwig , Straßburg -Lin-
golsheim [Grafenstadener Straße 15, Lebensmitteleinzfelhandel ] Inhaber :
Jakob Ludwig , Kaufmann , Straßburg -Lingolsheim .

Sohiltigheim A 32 - 13 . 4. 43 - Kaufhaus Jakob Hertzog , Reichste « [Einzel
handelfigeschäft in Textil *, Schuhwaren und Haushaltungsartikeln ] . Inhaber :
Jakob Hertzog , Kaufmann , in Reichstett .

Sohiltigheim A 33 - 1S. 4. 43 - Karl Jehl , Straßburg -Schiltigheim [Kirch¬
platz 2, Samen -Fachgeschäft ] . Inhaber : Karl Jehl , Kaufmann , Straßburg -
Schiltigheim . •

Straßburg A 289 - 12. 4. 43 • Paul Hujung , Straßburg {Spatzengasse 6, Ge

Gesellschaftsvertrag ist am 15. Januar 1934 abgeschlossen , seither geändert
und durch Gesellschafterbeschluß vom 17. März 1943 an das deutsche Recht
angepaßt . In derselben Gesellschafterversammlung wurde das Stammkapital
von 500 000, — fr . Franken auf 100 000,— RM. umgestellt . Die Gesellschaft hat
am 1. Januar 1934 begonnen und endigt am 31. Dez. 1983. Renatus Wäechter ,
Metzgermeister , Mülhausen , ist Geschäftsführer . Als nicht eingetragen wird
noch veröffentlicht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im
Regierungsanzeiger für das Elsaß . (42 911

Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen i. Eis.
Für die Angaben in f ] keine Gewähr

Heueintragungen . — Sennheim B 4 - 12. 4 . 43 • Aubert , Eisenkonstruktion .
Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Sennheim [Bahnhofstraße 41. Gegen¬
stand des Unternehmens ist : Der Betrieb einer Garage , die Reparatur von
Kraftfahrzeugen , der An - und Verkauf von neuen und gebrauchten Kraft¬
fahrzeugen sowie der Verkauf von Zubehörteilen , ferner der Betrieb einer

Mietgesuche
Schönes möbl . Zimmer , evtl . Badebe -

nützung u . Frühstück , von Student
ges . Nähe Universität bevorzugt . —
Ang . an O. Preuse , Gersdorfstraße 1.

Möbl , Zim. von Studemtin z . 1. 5. od .
später nur in sehr gut . Hause ges .
Zuschriften unter 6856 , an die N . N .

Möbl . Zim. für s-of . von jung . Frau mit
Säugling v . 8 Mon.. ges . Aflgeb . u-nt .
ZA . 1508 an die Str . N . N. in Zabern .

Möbl . Zim. in gut . Hause baldigst von
rulliger , berufstätig . Dame gesucht .
Angebote unter 6761 an die N . N .

Möbl . Zimmer m . Badben . von Herrn
Nähe Rud .-Schwander -Pl . zu mieten
ges . Antg. unt . 6929 an die Str . N . N .

Zwei möbl . Zim . mit Kochgelegenheit
von jungem Ehepaar gesucht . An
geböte unter J 33 158 an die N . N .

Möbl , Schlaf , u . Wohnz . m . Küchenbi
in Neudorf ges . Zuschriften tt . 6863 .

Höh . Beamter sucht sot . 1 od . 2 möbl .
Zim . mit 2 Bett . , mögl . Nähe Arnold -
platz . Ang . ftint . 6935 an d . Str . N . N .

Gut möbl . Zimmer , fl . Was« ., sof . od
spät . ges . Ang . u. 6434 an die N . N .

Möbl . Zim. von Herrn (ruhig . Dauer¬
mieter ) Nähe Arnoldpl . bzw . Kehler
Platz für 1. 5. bzw . 15. 5 . 43 gesucht .
Angebote unter 6229 an die N. N .

2 Zim . mit Küche evtl . Bad auf 1. od .
15 . Mai Nähe Molsheimer Str . oder
Schirmecker Ring zu miet . gesucht .
Zuschriften unter 6877 an die N . N .

Akadem . -Ehepaar sucht z . 1. V. 43 gut
möbl . Schlaf - u . Wohn2imm ., fließd .
Wasser od . Badben ., Ruprechtsau ,
15er Wörth . AÄigeb . unter 6847 .

Doppelzimmer od . 2 Einzelzlm . f . solid .
Arbeiter für Mai -Junn zu Miet . ges .
Ang . unt . G 33 263 an die Stf . N . N .

Gut möbl . 2-Zim .- Wohn . , mögl . m . Bad ,
von jg . Arztehepaar ges . Angebote
unter L 33 257 an die Straßbg . N . N .

Möbl . 4—6 Zim. -Wohn ., w . mögl . Ztr
Heizg ., Stadtmitte od Nähe Rhein¬
hafen , für sofort zu mieten gesucht .
Angebote : Fernruf 2 41 64. (43 136

2 sonnige leere Zim . mit Heizg . in gut .
Hause von jung ., gebild . Dame ges .
Angebote unter D 33 173 an d . N. N .

Gewürzindustrie Straßburg , Gesellschaft mit „ . , .
Sitze in Straßburg , hat die Üebertragung des Vermögens dieser Gesellschaft
auf den alleinigen Gesellschafter Paul Hujung , Kaufmann , in Straßburg , ge¬
mäß der Verordnung vom 5. Dez . 1941 über die Umwandlung von Kapital
gesellschaften , beschlossen . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Den
Gläubigern der Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung Ver¬

hältnis 20 :1) . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag
ist am 1. Nov . 1931 abgeschlossen und durch Gesellschafterbeschluß vom
15. Dez . 1936 in § 3 (Firma ) geändert . Durch Beschluß der Gesellschafter vom
14. Sept . 1940 würde die bisherige Firmenbezeichnung , ,Etablissements Aubert "
erneut geändert und zwar auf Grund der dritten Anordnung zur Wiedereinfüh

laneen können hinnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an gerech - rung der Muttersprache im Elsaß vom 16. August 1940 . Die Gesellschaft wurde
langen Können , oinnen secns xwouaucii » » fTohfon » rtHimnH *m iw ins * *htr « .net , Sicherheitsleistung zu beanspruchen . »

Straßburg A 300 - 12. 4. 43 - Lechner & Co ., KG ., Straßburg fGerbergraben 1,
(Am Eisernen Mann ) , Einzelhandel von Herren -, Knaben -. Damenkleidung
sowie Herrenausstattung ] . Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 15. Nov.
1940. Persönlich haftender Gesellschafter : Otto Lechner , Kaufmann , Straß¬
burg . Ein Kommanditist , ist beteiligt .

Straßburg A 301 - 13 . 4. 43 - Johanna d ' Alberto , Straßburg [Spitalplatz 5,
Lebensmittel -Einzelhandel , Obst , Wein und Spirituosen ] . Inhaberin : Johanna
d 'Alberto , geb Speißer , Kaüffrau , Straßburg .

Straßburg A 302 - 15. 4. 43 - Gaststätte „ Zum Münster " , Heinrich Burger ,
Straßburg [Münsterplatz 12] . Inhaber : Heinrich Burger , Gaststätteninhaber ,
Straßburg.

Straßburg A 303 - 15. 4. 43 • Ludwig Lambs , Straßburg -Königshofen [Narion -
straße 5, Handelsvertreter in Damen - und Kinderbekleidung sowie Stoffen ] .
Inhaber : Ludwig Lambs , Handelsvertreter , Straßburg -Königshofen .

Straßburg A 304 - 15. 4. 43 • Alfred Thiel , Straßburg [Wiener Straße 4, Han¬
delsvertreter in Papiererzeugnissen , Maschinen für die Papier - und Zellstoff¬
industrie , Hopfen und Brauereirohstoffbedarf ] . Inhaber : Alfred Thiel , Han¬
delsvertreter , Straßburg .

Straßburg A 305 - 15. 4. 43 - Johann Spieser , Großhandel für Schneiderei

zunächst für eine Dauer von drei Jahren , endipend am 31 . Dez. 1934, abge
schlössen . Der Gesellschaftsvertrag läuft alsdann stillschweigend von 3 zu 3
Jahren weiter , falls nicht die Gesellschafterversammlung ein anderes be
schließt Julian Aubert , Fabrikant , in Sennheim , ist Geschäftsführer . Armandus
Aubert . In Sennheim , ist nicht mehr Geschäftsführer .

Hüningen -St . Ludwig B 15 - 10. 4. 43 - Trikotfabriken J . Sohiesser , Gesell¬
schaft m . beschränkter Haftung , Hüningen -St . Ludwig fMülhauser Str .l - Gegen
stand des Unternehmens ißt : Die Erzeugung und der Vertrieb von Trikot
waren aller Art oder t ndere .fi Textilerzeugnissen sowie der . Erwerb und der
Betrieb von Unternehmungen , Handelsgesellschaften und Anlagen , die mit
diesem Zwecke zusammenhängen . Stammkapital : 500 000,— RM . Gesellschaft
mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am 28 . Mai 1941 ab¬
geschlossen . Sind mehrere Geschäftsführer vorhanden , so vertreten diese die
Gesellschaft gemeinschaftlich oder Jeder von ihnen gemeinsam mit einem
Prokuristen . Die Gesellschafterversammlung kann einem oder mehreren
Geschäftsführern auch die Berechtigung zur Einzelvertretung erteilen . Ger¬
man Strobel , Direktor , Radolfzell , ist Geschäftsführer . Gesamtprokuristen —
je zu zweien — Erich Wiggenhausen Hüningen -St . Ludwig ; Karl Mattern , Ra¬
dolfzell ; Walter Arndt , Radolfzell ; Franz Steppacher , Radolfzell ; Wilhelm
Warth , Allenspach ; Josef Hochstadt , Radolfzell ; Ernst Schmid , Hüningen -St .
Ludwig . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Die Bekannt -. o ^ T , l_ t , _ XjU'l W1fcJ■ AI . IIIvHb vlll ^tul "■11U Iivi*—11 Vvi v IICIIullLIIL. A/IvBedarfsartikel Straßburg [Spießgasse 13] . Inhaber : Johann Spieser , Kauf - machungen der Gesellschaft erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger ,mann , Straßburg . Die Versammlung der Gesellschafter vom 25 . März 1943 der l # Mülhausen B 80 - 12. 4. 43 - Aktiengesellschaft Danzas & Cie . ; Zweig -

Firma ,»Johann Spieser & Co.4' , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , mit niederlassung Mülhausen , in Mülhausen [ Hoferstr . 7] . Zweigniederlassungdem Sitze in Straßburg , hat die Üebertragung des Vermögens dieser Gesell - der in Basol (Schweiz ) unter der gleichen Firma , ohne den Zweigzusatz ,»chaft auf den alleinigen Gesellschafter , Johann 8pieser , Kaufmann , in Straß - bestehenden Hauptniederlassung .
bürg , gemäß der Verordnung vom 5. Dez . 1941 über die Umwandlung von | | . Hüningen -St . Ludwig B 1« • II . 4. 43 - Aktiengesellschaft Danzas & Gl« . ,
Kapitalgesellschaften , beschlossen . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Zweigniederlassung St . Ludwig , in Hüningen -St . Ludwig [Straße des Füh¬
ren Gläubigern der Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung rer8 ijg ] . Zweigniederlassung der in Basel (Schweiz ) unter der gleichen
▼erlangen können , binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an ge - Firma , ohne den Zweigzusatz , bestehenden Hauptniederlassung .
rechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Straßburg A 306 - 17. 4. 43 - August Auther , Straßburg [Große Kirchgasse 7,
Gaststätte „ Zum Goldenen Ring " ] . Inhaber : Augmst Auther , Gastwirt ,
Straßburg .

Straßburg B 118 - 18. 4. 43 - Oberrheinischer Gauverlag und Druckerei , Ge -

Zu I . und II . : Gegenstand des Unternehmens ist : Die Fortführung des von
der Kollektiv gesell schaft Danzas «Sc Cie . betriebenen Speditionsgeschäftes , des
unter der Bezeichnung , ,Messageries Anglo -Suisses " besorgten Fahrpost¬
dienstes , die Errichtung und der Vertrieb von Reisebüros und Auswanderungs -
Agenturen , sowie die Ausübung aller mit diesen Geschäftszweigen in Zu

Seilschaft mit beschränkter Haftung ^ Straßburg [Blauwolkengasse IT—19] . sammenhang stehenden Geschäfte , wie Verkauf von Eisenbahn - und Schiffs -
Gegenstand des Unternehmens ist : Die Herausgabe von Zeitungen , Zeitschrif - billetten , Geldwechsel , Devisen - und /Kommissionsgeschäften . Die Gesellschaft
f " n Werken und Büchern , Einrichtung und Betrieb einer Druckerei und einer kann sich bei anderen Unternehmungen verwandter Art beteiligen . Grund -
Verlagsanstalt , sowie alle Geschäfte , die damit zusammenhängen . Stamm - kapital : 5 000 000,~ Schw. Franken . Aktiengesellschaft . Die Satzung ist am
kapital : 100 000,— RM . Geschäftsführer : Emil Münz , Verlagsleiter , Straß - 19. Dez . 1902 festgestellt . Der Verwaltungsrät bezeichnet diejenigen Personen
bürg . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am aus seiner Mitte oder außerhalb derselben , denen die rechtsverbindliche
4. Sept . 1940 abgeschlossen und am 22. Dez . 1941 sowie 18 . Februar 1943 , Unterschrift für die Gesellschaft zusteht und bestimmt die Art und Weise , in

: e& infolge Verlegung des Sitzes der Gesellschaft von Karlsruhe nach Straßburg , der die Zeichnung für die Gesellschaft zu geschehen hat . Delegierte des Ver -
»bge'ändert worden . Für den Fall , daß mehrere Geschäftsführer bestellt *s :nd , waltungsrats sind : Albert Werzinger , Edmond Werzinger und Fritz Hatt , alle
irird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts - Kaufleute in Basel . Sie sind einzelzelchnungsberechtigt .
« ihrer und einen Prokuristen vertreten . Als nicht eingetragen wird ver - zu t . s Prokuristen unter Beschränkung auf die Zweigniederlassung Mül -
öffentlicht : Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch den deut - hausen sind : Einzelprokurfst : Ludwig Fasana , Mülhausen ; Gesamtprokuristen :
sehen Reichsanzeiger . PaUl Büchel , Mülhausen , und Paul Stirnimann , Mülhausen .

Straßbure B 119 - 16 4 43 • „ Vobag " , Vogesen -Steinbrüche , Aktlengessll - Zu II . : Marius Jacquenod , Basel , Einzelprokurist unter Beschränkung auf
schaft , Straßburg [Zornstaden 3] . Gegenstand des Unternehmens ist die Aus - die ZweiRniederlassung 8t . Ludwig
beutung von Steinbrüchen und der Vertrieb von Materialien aus dem Bereich

^ ler Steinindustrie uffd verwandter Erzeugnisse aus benachbarten Fach¬
gebieten . Grundkapital : 200 000, — RM. Vorstand : Heinrich Banzet . General
-J:_ , , . 1 . . . . 1. 1. . ix tx:_ if.f rln. Ah KacnnliiK Hpi

Zu i . und Ii . : Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Das Grund
kapital ist eingeteilt in 800 Namensaktien in je 5000, — Sch» . Franken und
1000 Inhaberaktien zu je 1000,— Schw . Franken . Die Bekanntmachungen der7wpierniprip.rlMSKlincrf»n ^rfnloron im RornAriinnconroma. fs . „ ri . _ n / mdirektor , Straßburg Aktiengesellschaft . Die Satzung ist durch Beschluß der Zweigniederlassungen erfolgenJm Regierungsanzeiger für das Elsaß . (42 997

Hauptversammlung vom 21 , Dez. 1942 , unter Anpassung! an das deutsche - Zweigniederlassung erfolgen im Regierungsanzeiger für das Elsaß. (42 997

2— 3-Zim .-Wohn . m . all . Zubeh . in gut
Hause zu miet . ges . Ang . unt . 5933 .

Ruhiges Ehepaar mittl . Alters (Akade
miker ) sucht 4-Zimm . Wohn , mit
Komfort . Zuschr . unt . 6706 an N . N .

Beamter sucht sonn , mod Wohn . , 5—6
Zim . im Ostteil . Angeb . unter 6934 .

Wohnungstausch
Biete schöne , mod . 4-Zim . Wohn . mit

Mans . u. all Zutieh . In Straßb . , }5er
Wörth . Suche gleicht », Wohng . oder
Häuschen in Kieinstadt od. auf dem
Lande . Angeb . u . 6382 an die N . N .

Biete 4-Zim .-Wohn ., Heiig ., fl . Wass .
Bad , 2 Balk ., 1. Stock , 75 RM ., Nähe
Weißturmring ; Buche 4-Zim . Wohn ,
mit Kammer , Bad , fl . Was ». Heiig . ,
gr . Balkon , in Ruprechtsau , Helenen¬
insel bis Sleidanstr . Zuschr . u . 5933 .

Biete seh . G-Zim . -Wohn . m . 2entr . -Hig .
in Straßbg . geg . soh. 3-4rZta .-Wohn .
od . Einf . -Hau« , gele« . i . Kreisen von
Hagenau/Zätbern bis Kolfnsr . Umiug
lfd . Juni . AirsfOhrl . Angeb . u . 6881

Wohnungstausch . Biete komf . 7-Zim.-
Wohng . im Zentrum , gute Lage , geg .
Einlam .-Haue in Strasburg od . Umg.
Angebote unter M 33 258 an dte N . N .

Tiermarkt
Viehhandlung Fritz Lang , Bühl Im )

Hatten . Kaufe ra Jeder Zelt Nutz - u.
Fahrkflhe auf . (70 360

Och«, is M ., ra verk . Dilttlenheim 126.
Zugochs , 5 Jahre alt , alleingehend , »u

verk . bei J . Schmitt , Ohnenherm 44 .
Gute Kälberkuh mit «. Kalb u . 1 Ztr .

Setamieale tu verk . Eckweraheim 176 .
Crstlings - Kuh , Westfälische Rotbr ., ge-

lernt , tu TCrk. Weltersweiler Nr . 172.
Oute Kult, 38 Wochen trächtig , auch

al« Fahrkuh geeignet . 7.U verkaufen .
Handschuhheim Nr . 33 . (68®

Erstl .-Kuh mit Kalb m verk . Shnmen -
tater Rasse . Langensultbach Nr . 39 .

Erstlings - Kuh au verkauf . Epfig flr . 2 .
Sehen « , stark « Kalbin su verkaufen . —

Weitbruch Mr . 83 . (43170
Farkl ig verkauf . Wlwer »helm Nr . 32 .
Schön« Parket au verk . Georg Saemann ,Brumat , Krautweileratr . .18. (43168
,1 Belg . Riese , gedeckt , 0,1 Belg . Riese
mit Jungen zu verkaufen ab Stall .Hatten Nr . 238 . (42566

5 Kaninchen , gedeckt , ru verk . Dieffn -
bach Nr . 42 B, bei Wört/El « . (43167

Bruthenne , auch Welschtmhn , festsit¬
zend , iu kf . ges . Welsch h'Uhn tausche
eventl . gegen Gans . — Eckbolsiieim ,Woifisheimer Straße 108, (6852

Das hoTie fecFinTsdie Können
derWANDERER - WERKE,
das den Ruf der

CONTINENTAL
Schreib -, Addier * und Bu¬

chungsmaschinen begrün¬
dete , wird heute besonders
stark eingesetzt . Schonen
und pflegen Sie darum Ihre
vorhandenen Maschinen I

STRASSBURG/6 .
Straße d * > 19 . Nr . 13

Gut rasiert -
gut gelauni

TECHNIK
erfordert Präzision , schon
im Entwurf . Auch die Pause
soll scharf wie gestochen
werden . Nehmen Sie
CJISTfC£. Er zeichnet sofort

18 Härten .

Die feinen Stifte von
AW FABER tRSTttC

/
ES

tineßm &j ^ beiik
Ist Engadina -Creme , vor¬
züglich bewM-hrt zur Pflege
der Haut bei Wind und
Wetter Jeder Versuch be
geistert ! Hauchdünn auf
getragen genügt , denn jede

Pftckg muß
recht lange

reichen

ENGADINA
ENOADINA KOM.- GES. HANAU AM MAIN

y . T .r .r . T . y .T . y . T . T . t . «

Flaschen-Nahrung 1
Wassel und Kindermehl

koche im Na,
Gib MUdt in di« flosdi «,

setz beides nur zu !
Es ist so einlach

und nichi leuer .
(fad dabei spaisi Du

Zeit und Fenex

kfNDERNKHRMITTEl
Fachgruppe Nährmitteiindustrie
Berta» W 62 , Wichmannstraß « 9

TRILYSIN.RATSCHUÄGE

hygiene
An jedem Morgen mit den Finger*
spitzen die Kopfhaut kräftig mas¬
sieren, und zwar immer von der Seite
nach der Kopfmitte Diese Kopf,
massage ist nützlich für Ihr Haar,
weil sie der Neigung der Kopfhaut
ni übermäßigerSpannung vorbeugt .
BeherzigenSie unsere Ratschläge heute
mehrals früher, bis wir das biologische
Haartonikum TRIIYSIN wieder wie
gewohnt für Ihn tägliche Haarpflege

zur Verfügung stellen können.
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Die Erwartung

'

Wäre das Lied nicht schon , so müßte
seine Worte einer in diesen Tagen fin¬
den : „O Straßburg , o Straßburg , du
wunderschöne Stadt .. . !" Noch hatten
wir vor kurzem die ersten Blüten in
ungläubigem Staunen aufbrechen sehen ,
die ersten Blätter im unwirklich hellen
Grün und jetzt ist aus dem neuen
Frühling , der als Jüngling kam , ein
Mann geworden , der seine überschäu¬
menden Becher wie mit einem Male
ausgießt . Mag auch der launische April
unberechenbar , wie er sich gibt , bos¬
hafte Regenschauer über die Straßen
fegen lassen , gleich findet doch immer
wieder die höher gestiegene Sonne
einen Weg durch die fliegenden Wol¬
kenfetzen und legt auf die nassen Zie¬
geln der spitzgiebligen Dächer und auf
den glatten Asphalt ihren schimmern¬
den Glanz . Und wenn sich windlos in
lichtem Blau der unbewölkte Himmel
spannt , liegt über der Erde schon die
reglos warme Luft , wie sie anderorts
doch erst der beginnende Sommer
bringt . An solchen Tagen zaubert die
Sonne vorm Untergang gebrechliches
Filigranwerk am Münsterturm und sein
Schatten legt sich weit über die alten
Gassen .

Scheinbar stiller fließt die III unter
dem grünen Glanz ihrer Ufer und wer
dann nicht wenigstens einmal den ma¬
lerischen Blick über die Brücken zur
Garnisonskirche findet , versäumt gewiß
ein Stück Straßburger Schönheit . Wer
da in Verlegenheit war um die Farben
für die ebenfalls programmmäßig ein¬
getrudelten Ostereier , der muß seine
Augen verschlossen gehalten haben vor
dem satten Blühen des Flieders , des
weißen , des zart - und dunkelvioletten ,
vor dem aufleuchtenden Goldregen und
den verwehten Kirschblüten , den aus¬
blühenden Pfirsisch - und Mandelbäu¬
men . Ach — die Forsythien und der
erste Tulpenbaum , das scheint schon
so lange her , steht doch nun schon seit
zwei Tagen auch der Rotdorn in seiner
milden Pracht .

Immer mehr steigt die Sonne in ihrer
Bahn , das Jahr strebt der Frucht und
der Reife zu , die Natur gibt ihre ganze
Kraft , um die Ernte zu gewinnen . Und
wir ? j >ie Wintermäntel sind eingepackt ,
die hellen ? bunten Ifleider geben wie¬
der den Ton an . Die Starre des Winters
ist vergessen und wir bereiten erwar¬
tungsvoll den Sommer vor . Jeder für
sich und all % für das Ganze : Neue
Kräfte für einen Sommer neuer Ent¬
scheidungen , damit wir schaffend und
wartend (aber nicht abwartend !) die
Ernte des deutschen Sieges zur Reife
bringen . W . S.

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heilte 21 .40 bis morgen 5 .49 Uhr .
*

Heute Ostersonntag , von 11—12 Uhr ,
findet ein Platzkonzert der Luft¬
waffe auf dem Gutenbergplatz
statt .

*
Ihren 84 . Geburtstag begeht am

Ostersonntag Witwe Maria Hor -
s i n g a in der Hohwaldstraße 4,
Haus 7.

Ostern in den Straßburger Kasernen
Betrachtangen eines Wiener Soldaten , der keinen Urlaubsschein erhielt . .

Ostern , das liebliche Fest war ge¬
kommen — es heißt im Reinecke -
Fuchfl zwar »Pfingsten «, mußte aber
aus Zweckmäßigkeitsgründen abgeän¬
dert werden . Feste werfen ihren
Schatten voraus , besonders wenn der
Schatten auf einen Soldaten fällt , der
nach eingehendem Kalenderstudium
die Tatsache ausgemacht hat , daß am

meraden aber jeder gönnt es dem an¬
deren , er weiß , das nächste Mal komme
ich daran .

An den Feiertagen bekommt die Ka¬
serne ein leicht verträumtes Aus¬
sehen . Die meisten sind ausgeflogen ,
nur Wachmannschaften , die . Feuer¬
wache oder Luftschutzwache sind ge¬
blieben . Auf verschiedenen Dienst -

die harte Wirklichkeit naht mit Rie¬
senschritten . Bald sind die »Zehn «
und die » Dreizehn « wieder mit Heim¬
kehrern mit Rucksack und Gasmaske
gefüllt und der Traum eines Soldaten
aus Wien : „Mir hat heut ' traamt , es
gibt kan Spies mehr , kan UVD . und
kan Appell « dauert nur wenige Nächte .
Im Handumdrehen ist Ostern vorüber

Die Verwundeten des Reservelazaretts am Hagenauer Platz wurden gestern durch Vorträge des Betriebsorchesters
der Stadtverwaltung und der Singschar der Kriegshilfsdienstmaiden erfreut . Aufn . : Str . N . N . (Amann )

Pilze wichtig
für die Ernährungswirtschaft

Aufklärung in den Schulen
Die Nahrungswerte , die in Wald und

Flur zu gewinnen sind , werden im
Kriege von einem größeren Kreis von
Volksgenossen unmittelbar selbst ge¬
sucht als in Friedenszeiten . Der
Reichs erziehungsminister
betont hierzu in einem Erlaß , daß un¬
ter den Nahrungsmitteln , die der Wald
liefert , die Pilze von besonderer Be¬
deutung sind . Ehe in dieser Beziehung
noch erforderliche Aufklärungsarbeit
zu leisten , ist , wie der Minister er¬
klärt , vor allem die Schule berufen .

25 . April Ostersonntag ist , und daß
daher um den 25 . herum Tage der Er¬
holung , allenfalls sogar ein kleiner Ur¬
laub winkt . Da wird noch einmal so
richtig draufgedrückt , damit nicht ein
besonders unzeitgemäßes Auffallen
eine Chance versaut und man zuletzt
die Osterfeiertage als »Feuerwache in
perpetuum « verbringen muß . Die Zahl
der Briefe und Karten , die abgeschickt
werden , steigt sprunghaft . Ihr Inhalt
ist in allen Fällen fast derselbe : Er¬
wägungen über die Möglichkeit des
Heimkommens nehmen den größten
Raum ein , bis dann die berühmte Liste »
auf dem schwarzen Brett neben dem
Geschäftszimmer erscheint , die einen
Teil der Kompanie zu Glücklichen
macht , und die Wünsche anderer in
das Nichts versinken läßt . Aber dafür
ist man eben Soldat , es kann nicht
immer jeder auf Urlaub fahren , die an
der Front können auch nicht alle auf
Urlaub fahren , sagt man sich , und
schon ist man wieder obenauf und
überlegt •Ärohin man seine Schritte in
Straßburg oder seiner Umgebung len¬
ken wird .

Die Einleitung zum Osterfest ist ein
besonders gründliches Reinemachen .
Es ist sonst auch nicht ohne , aber dies¬
mal ist wirklich alles dran . Der Staub
(heißt natürlich Dreck ) wird aus den
geheimsten Ecken hervorgeholt , die
Lampenkugeln werden auch an der
Ober seite geputzt , obwohl man den
Staub dort kaum sieht , kurz : die
zackigste Hausfrau - könnte zufrieden
sein . Und dann kommt der »große
Tag «, wo Rucksäcke und Koffer ge¬
packt werden , Soldaten ziehen und
fahren durch die »Wunderschöne «
Richtung Bahnhof , ein bißchen benei¬
det von den weniger glücklichen Ka -

Geschmackvoll , freundlich und einladend präsentiert sich der Zuschauer¬
raum des „Kleinen Hauses " am Burgtorstaden , als „ Uniontheater " jedem
Straßburger bekannt , das gestern abend zum ersten Male seine Pforten
öffnete . Aufn . : M. Magdalena Schumpp

stellen ist das natürlich anders . Mit
etwas »Urlaubsgeometrie « ist zwar
auch da der eine oder andere losge¬
kommen (Vertreter für den Dienst sind
in dieser Zeit äußerst gefragt ) , aber
der Betrieb muß natürlich weiterlau¬
fen , die Telephone klingen wie sonst
— vielleicht ein bißchen weniger — der
Fernschreiber kennt keine Osterfeier¬
tage , und der Funker hat die Hörer
auf dem Ohr , die Bereitschaftseinhei¬
ten haben ihren Dienst wie immer und
die Köche müssen besondere Künste
zeigen . Bei der einen oder ' anderen
Einheit haben sie sich sogar — ohne
von Beruf Maler zu sein — mit einer
Sonderzuteilung eingestellt , hart ge¬
kochten Eiern , die ganz osterhasen¬
mäßig in allen Farben schimmern .

Die Schönen Tage gehen aber be¬
kanntlich besonders rasch vorüber und

und — man beginnt sich auf Pfingsten
zu freuen . Was Ostern dem Soldaten
ist , sagt ein kleiner Vers : f

Wenn 's auf Hof und Gängen sauber
blitzt ,

Wenn der UVD . vor farb 'gen Eiern
sitzt ,

Wenn es Urlaubscheine regnet ,
Und der Landser seinen Hauptfeld

segnet .
Wenn der Dienst fast unerträglich

flau wird ,
Und der Feuerwache richtig mau

wird ,
Wenn der Kapo freundlich lächelt ,
Ein lauer Wind das Gras auf dem

Kasernenhof fächelt ,
Dann ist dem Manne wohl be¬

kannt ,
Ostern und Frühjahr wieder im Land .

- 11 -

Auch in den Straßburger Lazaretten herrscht Oserfreude
Daß der Osterhase die nicht verges¬

sen wird , die in den Straßburger La¬
zaretten Erholung von ihren Wunden
finden , war selbstverständlich . Mehr
noch als jeder andere freut sich der
Soldat , der an das Bett gefesselt ist
oder doch keine Möglichkeit sieht , die
Osterfeiertage mit seiner Familie zu
verbringen , wenn Festtage den oft
schmerzvollen Alltag unterbrechen .

So wurden auch in den Lazaretten
Straßburgs kleine Osterfeiern veran¬
staltet und den verwundeten Soldaten
vom Osterhasen Geschenkpakete ^ mit
angenehmem und nützlichem Inhalt
überreicht .

Im Reservelazarett auf dem Hage¬
nauer Platz hatte gestern der Osterhase
die Stadtverwaltung mit seiner Ver¬

tretung betraut und damit das Rich¬
tige getan . Es gab nicht nur leibliche
Genüsse , sondern auch ein nettes Kon¬
zert des Betriebsorchesters der Stadt¬
verwaltung und der Singschar der
Kriegshilfsdienstmaiden , die zum er¬
sten Male bei einer Lazarettbetreuung
mitwirkten . Die flotte Musik und die
frischen Liedervorträge fanden begei¬
sterte Zuhörer , und alle bedauerten es ,
als das Konzert zu Ende war . Das Be¬
triebsorchester , das unter der Leitung
des Stadtinspektors W e i b e 1 steht ,
und die Singschar (Leitung Frl .
W e i g 1 e ) hatten damit einen wirklich
glücklichen Start . Und das Geschenk¬
paket , das Stadtinspektor
Schwarz durch die Kriegshilfs¬
dienstmaiden überreichen ließ , war
auch nicht ohne ...

Keine Abhaltung von Mitgliederversammlungen
Zur Entlastung des Geschäftsbetriebes nnd des Reiseverkehrs

Der Reichsminister der Justiz hat
eine Verordnung erlassen , nach der bei
Versicherungsvereinen auf Gegensei¬
tigkeit und Vereinen des bürgerlichen
Rechts Versammlungen der obersten
Vertretung und Mitgliederversamm¬
lungen im Jahre 1943 grundsätzlich
nicht mehr stattfinden . Hierdurch
soll der Geschäftsbetrieb der Unter¬
nehmen entlastet und vereinfacht und
dadurch Arbeitskräfte für kriegswich¬
tige Aufgaben freigemacht , im übrigen
auch der Reiseverkehr eingeschränkt
werden . Die Aufsichtsbehörden können
in begründeten Ausnahmefällen von
dem Versammlungsverbot befreien .

Für Genossenschaften ermöglicht
die Verordnung in solchen Fällen , in
denen die Abhaltung von Generalver¬
sammlungen für das genossenschaft¬
liche Leben und die Zwecke der
Kriegswirtschaft nicht 'von besonderer
Bedeutung ist , Mitgliederversamm¬
lungen und . VertreterverSammlungen
auf Grund von Anordnungen der
Prüfungsverbände , bei Zentralgenos¬
senschaften der Spitzenverbände , im
Jahre 1943 nicht mehr stattfinden zu
lassen . Gemeinnützige Wohnungsunter¬
nehmen in der Rechtsform des ein¬
getragenen Vereins sind im Hinblick
auf die Art ihres Geschäftsbetriebes
für die Abhaltung von Versammlungen
den Genossenschaften gleichgestellt .

Die Verordnung enthält ferner die
erforderlichen Vorschriften über die
mit der neuen Regelung zusammen¬
hängenden Fragen der Feststellung
des Jahresabschlusses und der Ge¬
winnverteilung " sowie der Entlastung
und Verlängerung der Amtsdauer der
durch die Mitgliederversammlung ge¬
wählten Organe .

Für Vereine und Genossenschaften
mit örtlich begrenztem Mitgliederkreis
gilt das Verbot der Mitgliederver¬
sammlung nicht .

»Orpheus und Eurydike « , Oper von
Gluck , gelangt am 28 . April und
2 . Mai im Theater der Stadt Straßburg
zur Aufführung . Die Vorstellungen be¬
ginnen jeweils um 19 Uhr . Die Partie
des Orpheus singt Irmgard Barth , die
der Eurydike Thea Consbruch ; Ruth
Glowa singt die Partie des Eros , Anne¬
marie Leber und Käthe Hoheisel die
des Seligen Schattens . Musikalische Lei¬
tung : Hans Rosbaud , Inszenierung :
Karl Heinz Martin als Gast , Bühnen¬
bilder und Kostüme : Professor Cesar
Klein als Gast , Chöre Hans Frank ,
Tänze Alice Uhlen . Ende der Vorstel¬
lung nach 21 Uhr .

Nur in Ausnahmefällen
Mitbringen von Bettwäsche in Hotels

Die Wirtschaftsgruppe Beherber¬
gungsgewerbe weist erneut darauf hin ,
daß die von den Beherbergungsbetrie¬
ben , insbesondere Fremdenheimen , in
steigendem Maße erhobene Forderung
an die Gäste , Bettwäsche mitzubringen ,
grundsätzlich nicht ange¬
bracht ist . Angesichts der Verknap¬
pung der Bettwäsche ist schon im
vorigen Jahr eine Regelung getroffen
worden , wonach den Beherbergungs¬
betrieben , die nicht mehr allen Gästen
Bettwäsche zur Verfügung stellen
können , nach Prüfung von der Wirt¬
schaftsgruppe eine Ausnahmegeneh¬
migung erteilt wird . Bedingt durch
diese Minderleistung ist ein Preisnach¬
laß von zehn Prozent vom Zimmer¬
preis vorgeschrieben . Die Ausnahme -
genehmigting gilt selbstverständlich
nur für langfristige Beherbergungs¬
verträge .

Merktafel
für die Straßburger Hausfrau
In bezug auf die allgemeinen Lebensmittel *-

zuteikmgen ist in der Woche vom 27. April
bis 1. Mai folgendes zu beachten :

Ausgabe der Lebensmittelkarten und Zulage»
karten für die 49 . Zuteilungsperiode , Es wird
nochmals in Erinnerung gebracht , daß die
Nachzügler , die am Mittwoch , den 21 .
April ihre Lebensmittelkarten nicht abgeholt
haben , erst ab Freitag , den 30. April , bei der
Zentralstelle und den Zweigstellen des Ernäh -
rungsamtes ihre Karten in Empfang nehmen
können . Die Zusatzkarten für die Nachzügler
werden erst ab Montag , den 3 . Mai ausge -
gieben .

Die Bestellscheine der Leben<s>-
mittelkarten sind vor dem 9 . Mai bei den Ver¬
teilern abzugeben , widrigenfalls die vor¬
gesehenen Kürzungen eintreten .

Ausgabe von Eiern. Auf den Abschnitt C
der Reichseierkarte 48 wurden 2 weitere Eier
aufgerufen . Der Beaug dieser Eier ist ab¬
hängig von den Transporbmögiichkeiten .

Ausgabe von Fischen . In . der Woche vom
27. April bis 1. Mai ist eine Verteilung von
Fisehen in den einschlägigen Spezialgeschäften
vorgesehen . Der Aufruf erfolgt wie üblich auf
die laufenden Nummern der Kundenlisten .
iiiiiiiiiiiiiimtiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiLiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiii

Mundolsheim
be . Amtseinführung . Kürz¬

lich wurde der neuernannte erste
Beigeordnete Pg . Jakob North ,
Ortsbauernführer , als Nachfolger
des verstorbenen ersten Bei¬
geordneten Georg Eberhardt , in sein
Amt eingeführt . Dieser Tage er¬
folgte nun auch die Einführung des
neuernannten Gemeinderatsmit¬
glieds Jakob Litt , Landwirt , der die
Stelle des jetzigen ersten Bei¬
geordneten einnimmt . 4
Waltenheim

St Filmvorführung . Ana
morgigen Ostermontag , um 14 Uhr ,
findet im Saale Kapps eine Vor¬
führung des Tonfilms »Der ver¬
kaufte Großvater « und der Deut¬
schen Wochenschau statt . Das Pro¬
gramm ist jugendverboten .
Ingenheim

wd . Versammlung der
Landwirte . Dieser Tage fand im
Schulsaal eine Versammlung der

Landwirte statt . Bürgermeister Frey
behandelte zuerst einige die Ein -
und Verkaufsgenossenschaft an¬
gehende Fragen . Nach Regelung
verschiedener landwirtschaftlicher
Angelegenheiten nahm der Orts¬
bauernführer die Erneuerung der
Hofkarte vor .

w'd . Altpapiersammlung .
Die von der HJ . durchgeführte Alt¬
papiersammlung hatte bis jetzt j
einen guten Erfolg . Nach den
Ostertagen wird unsere Jugend
nochmals in jeder Haushaltung
vorsprechen .

wd . Unterhaltung durch
den Film . Der - letzthin vorge¬
führte Film »Wiener Blut « hatte
einen großen Erfolg zu verzeich¬
nen . Nächsten Dienstag , 27 . April ,
um 21 Uhr , wird im Saale Witten¬
meyer wieder eine Vorstellung mit
»Der verkaufte Großvater « als
Hauptfilm stattfinden .
Ittenheim

is . Landwirtschaftliches .
Lezthin nahm der Ortsbauernführer
die Angaben für die Hofkarte des
Wirtschaftsjahres 1943 entgegen . —«<
Seit 1 . April ist die Viehversiche¬
rung in Kraft . — Auch im Ortsteil
Handschuhheim fand eine Aufklä¬
rungsversammlung über die Vieh¬
versicherung statt .
Lipsheim

in . Anbau eines Schul - ,
gartens . Unserer Schule wurde
etwas Gelände zur Verfügung ge¬
stellt zum Anbau eines Schulgar -
tens . Dort soll den Schülern im Zu¬
sammenhang mit unterrichtlicher
Belehrung die wirtschaftliche Be¬
bauung eines Gemüsegartens ge¬
zeigt werden .
tllllllllllll

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Sonntagj 25 . April

Reichsprogramm : 8.00—9 .00 Uhr: Blasmusik.
11.35— 12.30 Uhr : Aus Oper und Konzert . 12.40
bis 14.00 Uhr : Das deutsche Volkskonzert .
14.15— 15.00 Uhr : Märchenspiel »Schneewitt¬
chen «. 15 .00—16.00 Uhr : Unterhaltungskompo¬
nisten im Waffenrock . 16.00— 18.00 Uhr :
»Feldpost -Rundfunk «. 18 .00—19.00 Uhr : R -
Strauß , Franck , Enescu (Leitung : Clemens
Krauß ) . 20.30—22.00 Uhr : »Die klingende
FilnirIllustrierte «. 22.20—24 .00 . Uhr : -Bunte
Stunden mit dem deutschen Tanz - und Unter¬
haltungsorchester , u . a .

Deutschlandsender : 8 .00—8.30 Uhr : Bach-
Kantate . 10.15— 11.00 Uhr : »Saatzeit « von
Friedrich Griese . 14.15— 14.55 Uhr : Kleine Cha¬
rakterstücke . 15.30—15.55 Uhr : Chopin , Schu>-
mann , Bach (SoMstenmusik ) . 18.00—19 .00 Uhr :
Tänzerische Zeitmusik . 20.15—21 .00 Uhr :
Liebeslieder . 21 .00—22.00 Uhr : Wagners
»Meistersinger «, zweiter Akt .

x Montag , 26 . April
Reichsprogramm : 6.00—8 .00 Uhr: Fröhliches

Wecken am Ostermonta -g . 8.00—.9.00 Uhr :
Bunter Meloddenreigen . 9 .00—10.00 Uhr : Musik
zur guten Laiine . 10.10-^11 .00 Uhr : Zeitgenös¬
sische Ünterhaltungsweisen . 11.00—12.00 Uhr :
Klassische Klänge und Ballettmus 'ik . 15.00 bi«
16.00 Uhr : Kammermusik aus zwei Jahrhun¬
derten . 16.00—17.00 Uhr :, Zeitgenössische U&
terhaltung . 17. 15— 18.30 Uhr : »Dies und da*
für euch , zum Spaß «. 19 .00—20.00 Uhr : Ein ©
Stunde Zeitgeschehen . 20 .20-r-22.00 Uhr : »tür
Jeden etwas «.

Deutschlandsender : 9.30—10.00 Uhr : Ernste
Klänge aus alten Tagen . L7.15—18.30 Uhr : Von
Corelli bis; Respighi . 20 .15—21.00 Uhr ; Kam¬
mermusik des Barock . 21 .00—22.00 Uhr : Ros¬
sini , Mozart , Liszt .

i



Familien - Anzeigen

y Wir sind hocherfreut über die Ge¬
burt unseres ersten Kindes , eines
Knaben : Robert . Rudolf , Otto . Mar¬
garete Hudax , geb . Grayar . Johann
Hudax , St . Pölten -Spratzern , Harter -
straBe 560 . (42914

y Die Geburt unseres ersten Kindes
Renate , zeigen wir hocherfreut an .
Renatus Schott , Koch , Kurhaus Wie¬
denfelsen u . Germania Schott , geb .
Heg 1, *• Z. in Lingolsheim .

Ihre Verlobung beehren sich anzu¬
zeigen ; Johanna Beck , Villingen -
Schwarzwald , Robert Lobstein , firu -
mat -Vorstadt 59, z . Z. Wehrmacht ,
Ostern 1943 . (6926

Ihre Verlobung geben bekannt : Do¬
zent Dr . med . habil . Nikolaus
Jensch , Unterarzt d . R., cand . med .
Cäcilie Dascar , Straßburg , Univers .-
Nervenklinik , 26. 4 . 1943. (42287

Wir haben uns verlobt : Lina Feld¬
mann , Straßburg/Els ., Hornisgrinden
Straße 5, Thomas Vogt , z . Z. oei
der Wehrmacht . (6887

Unsere Verlobung geb . wir bekannt :
Johanna Muller , z . Z. RAD . u . Josef
Sattler z . Z . Bahn - Pionier im Osten ,
Straßburg - Neudorf . (6889

Wir haben uns verlobt : Ilse Kordes -
Karl Kientz , Ostern 1943. Straßburg ,
Wimpfelingstraße 1». (6735

Freunden u . Bekannten die traur
Mitteilung , daß Gott d . Allmäch¬
tige meinen innigstgeliebten Gat¬
ten und guten Vater , Großvater ,Bruder , Schwager und Onkel ,

Karl Nußbaum
pensionierter Eisenbahnbeamter ,nach kurzer Krankheit , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,im Alter v . 61 3., zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Schlettstadt , den 23. April 1943 .
Mühlbächelweg 5.

Für die trauernden ftlinterblie -
benen : Familie Nusbaum .

Beerdigung im engsten Familien¬
kreis in Kolmar . Seelenamt : Mitt¬
woch , 28. April , um 8 Uhr , in der
St . Fideskirche in Schlettstadt .

Ihre Verlobung geben bekannt : Ma¬
ria Magdalena Bürvenich , Straßbg .-
Schiltigheim , Mündelstr . 43 , Heinz
Werner Wagner , Dresden , z . Z.
Wehrmacht . Ostern 1943. (6508

Ostern 1943 ! Unsere Verlobung gebdn
wir bekannt : Marianne Bering ,
Straßburg , Renatus Miesch , z . Z .
München . (6907

Ihre Vermählung geben bekannt : ff -
Oberscharführer der Waffen -^ Erich
Garber mit Frau Inge , geb . Braun
Judenburg/Obersteiermark - Straß
bürg . I. Eis . (6905

In tiefer Trauer teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott d . Allmächtige unsere lieb 6
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Tante u . Verwandte , Frau

Witwe Viktorine Stoskopf
geb . Schindler , am 24. April , nach
längerem Leiden , im 93 . Lebens¬
jahre , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat .
Straßburg , Neukirchgasse 7.

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : L. Schroth .

Der Trauergottesdienst findet am
Dienstag , 27. April , nachm . 2 Uhr ,in der Neuen Kirche statt . Bei¬
setzung im engsten Familienkreis .

Auf Grund der § § 3 und 5 der Anordnung über die
Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren und Trocken¬
früchten (Frischwarenanordnung ) vom 27. März 1942
(Deutscher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Nr
88 vom 16. April 1942) wird zur Regelung der Gemüse
und Obstpreise folgendes angeordnet :

§ 1. Für Gemüse und Obst werden folgende Höchst¬
preise festgesetzt :

A. Gemüsepreise

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen im Elsaß vom 22. April 1943
§ 2. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den

Großhandel und den Kleinhandel sind nach den Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (Frischwaren¬
anordnung ) vom 27. März 1942 (Deutscher Reichs - und
preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16. April 1942 )
zu berechnen .

§ 5. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu den festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreisen kein Aufschlag gefordert
oder gezahlt werden .

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er¬
zeuger an den Verbraucher ist jedoch nur in den
besonderen , durch die Anordnung über die Regelung
des Absatzes der Ernährung dienender Gartenerzeua -
nisse vom 26 März 1941 (Verordnungsblatt Seite 305 ) in
Verbindung mit der Anordnung über die unmittelbare
Abgabe von Obst und Gemüse von Erzeugern an Ver¬
braucher im Elsaß vom 23 . Juni 1942 (Reg .-Anzeiger

Jbt

Art Erzeuger -
höchstpreis

Ihre Vermählung geben bekannt : Ka *
mill Hoppe und Georgine , geb .
Schall . Hagenau -Schweighausen .
Ostern 194 * . (852

Als Verlobte grüßen : Katharina Vog '
ler , Mietesheim , JaJcob Karl FIcHter ,
Mühle Niefern -Uhrweiler , Ostern 43 .

Wir erhielt , heute die trau¬
rige Nachricht , daß unser
lieber einziger Sohn , Bru¬

der , Schwager , Enkel , Vetter ,
Neffe und Bräutigam , Gefreiter

Willy Jakob Linne von Berg
Inh . des E. K. II . Kl . u . mehrerer
anderer Auszeichnungen , bei den
schwer . Abwehrkämpfen in Afrika
am 20. März 1943 im Alter von
23 3. in treuer Pflichterfüllung für
Führer , Volk und seine liebe Hei¬
mat d . Heldentod starb . Er wurde
von seinen Kameraden auf dem
Heldenfriedhof El M ' Dou bei Ga -
bes mit militärischen Ehren be¬
erdigt . Alle , die ihn kannten , wer¬
den unseren Schmerz mitfühlen .
Str . ' Bischhefm , Bischweilerstr . 268.

In stiller Trauer : Familie Wilh .
Linne v . Berg , Fam . Fritsch und
Eyer , Magda Catper , Braut .

Dienstag , den 27. 4 . 43, morgens
7.10 Uhr , findet ein Amt für den
lieben Gefallenen In der kath .
Kirche in Bi9chheim statt . (43156

Gott der Allmächtige hat unse¬
ren lieb . Vater , Schwiegervater ,Großvater , Bruder , Schwager u .
Onkel ,

August Bernauer
am 23. April , nach langem Lei¬
den , im Alter von 62 Jahren , zu
sich abgerufen .
Straftburg , Fischergasse 23 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Bernauer u . Josefine Obis .

Einäscherung : Dienst ., 27. April ,
nachm . 2 Uhr . Man versammelt
sich in der kleinen Kapelle des
Nordfriedhofes . - (43 191

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
mein innigstgeliebter Gatte , un¬
ser guter Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel und
Verwandter ,

Johann Warm
Mechaniker , am 24 . April , nach
lang ., schwer ., mit großer Ge¬
duld ertragenem Leiden , im Alt .
V. 39 J ., sanft entschlafen ist .
Strasburg , Züricher Str . 14 a .

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Witwe Jo¬
hanna Warm .

Beerdig , im entsteh Fämifienkf .

Freunden u . Bekannten die traur .
Mitteilung , daß mein lieber
Mann , unser guter Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel ,

Emil Kunfz
nach längerer Krankheifj In sei¬
nem 43. Lebensjahre von uns
geschieden ist .
Straßburg , den 24. April 1943 .
Goldgießen 20 .

Die trauernd . Hinterbliebenen
Familien Kuntz , Adam u . Holl .

Beerdig , im engsten Familienkr

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , unseren guten
Großvater , Schwiegervater , Bru¬
der und Onkel ,

Michel Schaub
Schreinermeister , am 20. ApfÜ ,nach kurzem Leiden , im Alter von
69 3. , versehen mit d . hl . Sterbe¬
sakramenten , zu s (ch gerufeh .
Straßburg -Lingolsheim , 20. 4. 1943 .
Grafenstadener Straße 17.
Chateau *Thierry .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Frau Witwe Schaub , Gallen
Eberhardt , Troesch , Soulliard .

Beerdigung : Dienstag , 27. April /votm . 9 Uhr , v . Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat meine
hebe Schwiegermutter , Großmut¬ter , Tante , Großtante u . Kusine ,

Frau Karoline Obrecht
im 83 . Lebensjahre zu sich in die
ewige Heimat abgerufen .
Straßburg , Am Roseneck 12.

jni tiefer Trauer : Fam . Obretht *
DUrrenberger .

Die Beerdigung hat am 24. AprilIm engsten Familienkreise statt¬
gefunden . (43 192

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme anläßt des Hin¬
scheidefts uns lieben Verstorbe¬
nen , Renatus Schmitt , Sprech , wir
allen uns . fter2l . Dank aut , iftsb
u ' _̂ ar | dharmonikaverein Schiltig -
h .-Bischh .-Hönheim u . der Fräuen -
scheft Ziegelfeld . Fam . Schmitt .
Straßburg -Neudorf . (6915

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott d . All¬
mächtige unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwägerin u . Tante ,

Rosalie Lebrun
geb . Riemer , nach längerer Krank¬
heit , versehen mit den hl . Sterbe¬
sakramenten , im 84. Lebensjahre ,zu sich in die Ewigkeit abberu¬
fen hat . (43178
Straßburg -Neudorf , den 22 . 4. 43 .
Horst -Wessel -Allee 117.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung im engst . Familienkr .

Schmerzerfüllt teil , wir allen Ver¬
wandten , Freunden u. Bekannten
mit , daß unsere liebe u. herzens¬
gute Mutter , Schwiegermutter ,Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin , Tante und Verwandte , Frau
Marie Magdalena Schlageter
geb . Bastian am Karfreitag , im
Alter von 71 J ., wohlversehen mit
den hl . Sterbesakramenten , nach
kurzer Krankheit , sanft im Herrn
entschlafen ist . (6885
Strafiburg -Graf entladen , 23 . 4. 43 .
Jakob -Meßmer -Straße 23.

Fam . Schlageter , Witz -Wallach .Bastian , ZaegelGantner , Kuhn.
Beerdigung : Ostermontag , 10 Uhr .vom Trauerhause aus .

Spinat (Blattspinat )
(Wurzelspinat )

Kopfsalat , Güteklasse A
Mindestgewicht 100 g . . . .
Mindestgewicht 150 g . . . .

Kopfsalat nach Gewicht u . Rupfsalat
Kresse
Lattich
Karotten , -oh . Laub , rote stumpfe Sort .

Güteklasse A
B

Speisemöhren , rote lange Sorten . . .
Geibe Rübem . Speisemöhren
Radieschen , alle Sorten , 10 St . im Bd
Rettiche , Ostergruß , 5 Stück im Bund

Güteklasse A
Güteklasse B

Zwiebeln ohne Laub (nach Gewicht )
Mairüben , 10 Stck .
Rote Rüben ohne Laub
Lauch , Güteklasse A

B .
Sellerieknollen
Schwarzwurzeln
Rhabarber , rotstielig . .
Rhabarber , grünstieiig

25 je kg
20 „ „

20 je Stück
24 „ „

100 je kg
70 _ „

C? D . . . . . . . . . . . . . . .
ib (nach Gewicht )
i. Bd . (Treibware )

aub (nach Gewicht )

19 „ „
11 „ „' 11 . .
10 „ „
10 ie Bund

25 „ .
20 „ „
26 je kg
40 je Bund
14 je kg
42 „ „
32 „ „
42 „ „
58 „ „
32 „ „
28 „ „

Folge 61 vom 28. Juni 1942) bestimmten Fällen erlau !

§ 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung

§ 5. Beim Verkauf an Großverbraucher im Sinne des -
§ 35 Abs 5 der Frischwarenanordnung hat der Klein¬
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v . H. zu gewähren .

§ 6. Die Anordnung tritt für die Erzeuger , Bezirks¬
abgabestellen und Erzeugergroßmärkte am 26. April
1943, für den Großhandel , Einzelhandel und ambulanten
Handel am 27 . April 1943 in Kraft .

Straßburg , den 22. April 1943 .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß

Finanz - und Wirtschaftsabteilung
43157) I. V. gez . Rheinbold t .

Kolmarer Großgarage AG . , — Kolmar . Bilanz zum 31. Dezember 1941

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß unser lieber
Vater , Großvater , Schwiegervater
und Onkel , (6854

Heinrich Schild
Rentner , im Alter von fast / 82 3.,sanft entschlafen ist .
Buchsweiler , U.- Els ., 23. 4 . 43.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien Laas u . Schild .

Auf Wunsch des Verstorb . bittet
man v . Kranzspenden abzusehen .
Beerdig ., Sonntag , 25. 4., 3 Uhr

Stand am Zu - Stand am
1. 1. 1941 gänge 31 . 12. 1941

RM.
16 682,27
28 806,10 .

2 000,—
4 405,99

Aktiva
I . Anlagevermögen
1. Bebaute Grundstücke RM . RM.

a ) Gesch . - und Wohngebäude 16 682,27 —,—
b ) Werkstätten 21 814,98 6 991,12

2. Maschin . u . masch . Anlagen 2 000, — —,—
3. Werk *., Betr .. u . G.-Ausst . 3 095,38 1 310,61

43 592,63 8 301,73 51 894,36
II . Umlaufvermögen
Roh -, Hilfs - und Betriebsstoffe 16 974,98
Waren <<. *. 33 563,23
Wertpapiere 75,—
Von der Gesellschaft geleistete Anzahl . 7 147,30
Forder . a . Grund v . Warenlief . u . Leist . 39 160,16 \Kasse einschl . Postscheckguthaben . . . . 1 769,54
Banken 47 694,87
Sonstige Forderungen 1 051,79 147 436,87

RM . 199 831,23

15 000, -
3 522,65

39 417,50 42 940,15

Passiva t
I. Grundkapital ( fr . 300 000, —)
II . Rücklagen : 1. Gesetzl . Röcklage . . .

2. Freie Rücklagen . . .
III . Wertberichtig t zu Posten des Anlagevermög . 33 942,07
IV . Wertberichtigung für Forderungen 8 889.20
V. Rückstellungen für ungewisse Schulden 10 200,—
VI . Verbindlichkeiten
1. Anzahlungen von Kunden .

'
23 369,96

2. VSrb . auf Grund von Warenlieferung . 11 722,70
3. Sonstige Verbindlichkeiten 10 866,92 45 959,58

VII . Gewinn : Gewinnvortrag aus 1940 . .
Reingewinn 1941

2 501,—
39 899,23 42 400,23

RM . 199 331,23
Gewinn - und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 1941

Aufwendungen RM .
Löhne und Gehälter 68 049,71
Soziale '

Abgaben 3 985,34
Abschreib , u . Wertberichtig , auf d. Anlageverm . 4 633,46
Steuern v . Einkommen , v . Ertrag u . v. Vermögen 10 263,96
Beiträge an Berufsvertretungen 240,20
Außerordentliche Aufwendungen 1 500, —
Gewinnvortrag aus 1940 2 501, —
Reingewinn 1941 39 899,23

RM . 131072,90
Erträge : Ertrag nach § 132/TI/l des Akt . -Ges . . . 121 174,60

Zinsen 393,74
Außerordentliche Erträge ; . 7 003,56
Gewinnvortrag aus 1940 2 501, —

, Das wahre Glück
des Menschen
sind
Gesundheit
und
ein froh Gemüt !"

ARZNEIMITTEL

RM . 131 072,90

Sperrzeit für Tauben zum Schutze der Felder und
Gärten .

Zum Schutze der Frtihjahrssaat gegen
' Taubenfraß wird hiermit das Frei -

fliegenlassen von Tauben im Stadtkreis Straßburg bis einschließlich 5. Mai 1943
verboten . Uebertretungen werden auf Grund des § 24 Abs . 1 Ziffer 2 des Feld¬
polizeistrafgesetzes an Geld bis zu 150 RM - oder mit Haft bestraft . Die Jagd
ausübungsberechtigten sind befugt , Tauben , welche diesem Verbot zuwider
auf fremden Grundstücken betroffen werden , zu töten . \ (43 187
Straßburg , 20 . April 1943. I . V . : Dr . H a u s m a n n , k . Beigeordneter .

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtmäßi¬
gen Prüfung auf Grund der feücher und der Schriften der
Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Aufklä¬
rungen und Nachweise , entsprechen die Buchführung , der
Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , poweit er den
Jahresabschluß erläutert , den gesetzlichen Vorschriften .
Mülhausen , 10. 8. 1942 . Der Abschlußprüfer : Dr . A . Faessel .

Der Aufsichtsrat setzt sich zusammen wie folgt : Josef
Meyer , Vorsitzer ; Heinrich Meyer , Marzeil Schmitt , Paul
Gestermann , Oskar Rcos .
43 088) Der Vorstand : Paul Geitner .

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter , Großmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Schwieger¬
mutter ,
Frau Witwe Margarete Krebs
geb . Firn am 24. April , im Alter
von 73 Jahren , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen .
Niederbronn , Strasburg .

In tiefer Trauer : Familien
Krebs , Peter .

Beerdigung : Montag , 26. Aprilum 15 Uhr . (6948

Für die vielen Beweise inniger
Anteilnahme anl . d . Hinscheidens
unseres lieben , unvergeßlichen
Verstorbenen , Alfred Schenck '
sprechen wir hiermit unseren
herzlichsten Dank aus , insbeson¬
dere der Gefolgschaft der Groß¬
gerstetten Schützenbräu . Straß -
bürg , 25. April 1943 . Im Namen d
tieftrauernden Hinterbliebenen :
Helene Schenck , geb . Lux . (43 185

Für die uns anläßi . des Hinschei¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,Albert Stötzer , so überaus reich¬
lich erwieseney Anteilnahme spre¬
chen wir allen uns . herzl Pank
aus . Insbes . dem Sturmführer und
Kamerad , d . SA .-Marinesturms , d .
Betriebsleit . u . Gefolgschaft der

Jra . Mannesmannröhren , sowie H.
Pfr . Rrafft für seine tröstenden
Worte . Familien Stötzer u . Müller *
Straßburg . (6868

Für die vielen mitfühlenden Be¬
weise inniger Teilnahme an dem
schweren Verlust unseres lieben
unvergeßl . Verstorbenen , Karl
Kraft , all . unseren tiefsten Dank .
Familie Kraft , Straßb .-Neudorf .

Tiefgerührt von den vielen Be¬
weisen herzl . Anteilnahme an d .
schweren Verluste unseres allzu¬
früh Verstorbenen , Marzoll Ko¬
cher , sprechen wir allen unsern
innigsten Dank aus . Familie
Karl Kocher , Kronenburg . (43190

Tiefgerührt von den Beweisen
herzl . Anteilnahme anläßi des
Hinscheidens uns . lieb Verstor¬
benen , Viktor Kornmenn , Landwirt
und Gastwirt , sprechen wir allen
unseren tiefgefühlten Dank aus .
Familien Kornmann , Strub , Sur .
Uttenheim . (43177

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme anläßi . d . Hinschei¬
dens unserer lieben Mutter , A . M.
Hettmannsperger , gb . Baas , spre¬
chen wir allen unseren innigsten
Dank aus , bes . H. Pfr . Trensz für
seine trostreichen Worte . Fam .
Hettmannsperger , Str .-Bischheim .

Deutscher Bauerndienst Landesverwaltungsstelle
E lsaß , Straßburg i . Eis . , Neuweilerhofstaden 3 . — Fern
Sprecher 2 93 66 . — Auf Grund der Verfügung des Reichswirtschafts
ministeriums vom 18 . Februar 1943 haben wir unseren gesamten einsatz
fähigen Außendienst für die Aufgaben der Reichsverteidigung zur Verfügung
gestellt . Gemäß einer breiteren Anordnung des Reichswirtschaftsministers vom
22. März 1943 ist, , gleichfalls aus Gründen der Freimachung von Arbeits
kräften für kriegswichtigen Einsatz , es untersagt , inaufgefordert für der .
Abschluß von Versicherungen schriftlich oder durch Verteilung oder Ver
sendung von Druckschriften , durch Aufsuchen der zu werbenden Personen in
Wohnung oder Arbeitsstätte , oder durch Fernsprecher zu werben . Infolge
dieser kriegsbedingten Beschränkungen ist es uns in der Zukunft nicht mehr
möglich , unsere Außenbeamten in der bisherigen Weise zu entsenden . Wir
müssen deshalb unsere Geschäftsfreunde bitten , sich in Zukunft in allen Ver¬
sicherungsfragen mit der unten verzeichneten Landesverwaltungsstelle direkt
schriftlich oder fernmündlich in Verbindung zu setzen , insonderheit wenn es
sieh um die Befriedigung eines vorliegenden Versicherungsbedürfnisses durch
Neuabschluß oder Nachversicherung in der Tierversicherung handelt . Wir
werden uns stets bemühen , allen Wünschen nach Möglichkeit gerecht zu
werden . Deutscher Bauerndienst , Lartdesverwaitungsstelle Elsaß .
43 659 ) Straßbu rg 1. El »., Neuweilerhof Staden 3, Ferns p recher 2 93 6
Weinfkflg . »Zur Krutenau « Leo Kretz ,

Katharinengasse , Spirituosenausgabe
voraussichtl . schon , Mittw . , 28 . April ,
morgens ab 9.30 Uhr (nicht 1. Mai ) .

Ehescheidung Hartmann . Durch rechts¬
kräftiges Urteil vom 23 . Dezember
1942 der 1. Zivilkammer des Land¬
gerichts Straßburg , I R 410/41 , wurde
die zwischen Frau Luzia Hartmann ,
geb . Müller , Hausmeisterin in Straß
bürg , Ruprechtsauer Allee 5, Kläge¬
rin , Pfozeßbev . RA . Rudolf Klein m
Straßburg, - u . Herrn Emil Hartmann ,
zuletzt wohnhaft in Straßburg , Be¬
klagter , am 19. September 1925 vor
dem Standesamt Straßburg geschlos¬
sene Ehe , au « alleinigem verschulden
des Beklagten geschieden . Veröffent¬
lichung gemäß § 250 des franz Bürg .
Gesetzb . Rudolf Klein . Rechtsanwalt ,
St raßburg , Alter Fischmarkt SO.

Güterrechtsregister des Amtsgerichts
Straßburg I. E . — Es wurde heilte
in Band XXXI eingetragen : -
3eite 325 : Schließendeniger Theophil
Autgüst , Küchenchef , Straßburg -Neu¬
dorf , u . Martha , geb . Gumper . Durch
Vertrag vom 9 . März 1943 ist Güter
trennung vereinbart .
Seite 326 : Zins Isidor Johann , Schnei
der , Straßburg , u . Maria , geb . Mar
tin . Durch Vertrag v 26 . Januar 1943
ist Errungenschaftsgemeinschaft ver
einibart .
Seite 327 : Schnurr Albin Willi , Ab
teilungsleiter , Straßburg -Neudorf , u .
Amanda , geb . Fhim . Durch Vertrag
vom 3. März 1943 ist Errungen -
?chaftsgem einschaft vereinbart . —
Straßburg , 19. April 1943. (42 960

\ Das Amtsgericht

Jüngere od . ältere Männer für Brand
wache gesucht . Sich melden bei Ala
Anzeige n , Karl -Roos -Platz 9. (43067

Kaufm . Lehrling für Fabrikbüro ges ,
Angebote unter G 33 218 an die N. N

Küferlehrling für sofortig . Eintr . ges
Küferei A . Arbogast , Schiliigheim
Bend orfer Str . & (fr . Benfeld er Str . )

FriseurlehrHng gesucht — Schladen
häufen , Sesenheim . (6136

SeltMtändig . Buchhalter ( in ) für Holz
branche s of . ges . Angeb . u . F 33 234

Jüngere männl , od . weibl . Kanzleikraft
gesucht . Maschinenschreib . Beding .
Stenographieren erwünscht . Auskunft
u . Bewerb . an Gefängnis , Fadeng . 2 .

Hilfskräfte für feuerscbutzimprägnie
rungen in Straßburg usw . gesucht
Leichtes Anlernen . Angeb . an : Fa
J . Grüni nger , Tübingen , .E ugenstr . 2

Pförtnerehepaar zum Treppenreihigen
gegen freie Wohnung gesucht . Zu
schri ften unter 6609 an »1ie N . N.

Landwirtschaftl . Knecht u . Köcheiv
mädchen wird von Spital auf dem
Lände sof . einlest . Ang . u . X 43 247

Versteigerungen
Mittwooh ab 14 Uhr : Versteigerung v

Geschirr , Bildern , Spiegeln , Einzel
möbeln : Lager Alter Weinmarkt . —
Donnerstag ab 14 Uhr : Versteigerg .
von Möbeln gewöhnl . Art : Lager Am
Alten Bahnhof . Der Generalbevollm .
f . Volks u . Reichsfeindl Vermögen .

Offene Stellen
Leistungsfäh . Metallgießerei m . Bear -

beitungswerkst ., im Rheinisch -West -
fäl . Industriebez . gel . , sucht bei der
dortigen Schwerindustrie eingeführt .
Vertreter . Angebote unter F 33147 .

Einkaufsvertreter im Elsaß f . Herren -
u. Damenstoffe u . fertige Wäsche ge -
sucht . Angebote unter & 33 256.

Gießerei - Ingenieur für elektr Gießerei
N E. Metallen gesucht AngeboteH u, HA 65 290 an die N. N, , Hagenau .

Buchhalter für . mittleren Industrie
betrieb Nähe Hagenau gesucht . Ang .
mit Lichtbild , Zeugnisabschrift . u« w .
unter E 33 251 an die Str . N . N.

Für die viel mitfühl . Beweise in¬
niger Teilnahme an d . schweren
Verlust uns . lieb , unvergeßl . Ver¬
storbenen , Julie Laugei , geb
Ebel , allen herzl . Dank . Familie
August Laugel , Eisenbahner i. R.
Hagenau . (857

Uhrenmacher für sofort od . sjj ^ t . ges .
E. Stö hr , Hageneu , Ad . ' Hitfer -Str . 65 .

Drogistengehilfe zum sof . Eintritt ge «.
Börsendfogerie , Wiener Straße 11.

Zuverl . LKW .-Fahrer , mögl . Holzgas ,
sof . gesucht Nesbfrschnee Nachf . ,
Schirm ecke r Wallstraße 44 . (6686

Konditor sof . ges . KonditoreMHeitz ,
Hagenau , Klarl Roos -Platz 62 . (65 421

Als Filmvorführer int . Mann mit Vor -
kenntn . gesucht . Ziischr u . P 33 259 .

Köcltenftursctie u . Büfettbursche sofort
gee . Gaststätte »Piton «. (43067

Perfekte Buchhalterin , vertraut m . all
Vprkomm . Büroarbeiten , zum mögl
sof . Eintr . gesucht . A«g . S 33 226

Perf . Stenotypistin sof . ges . Schriftl
Bewerbungen unt . 6648 an die N. N

Büglerinnen auf Herrenhemden sofort
gesucht , auch für Heimarbeit . Straß
burger Neu -Wäscherei . Schiltigheim ,
Bischweilerst raße 62. y (42976

Suche Tänzerinnen und Lehrmädel . —
Rondellas , Tanzschau , z . Z. Straß
bürg , Sängerhai « , (6883

Tüchtige Bedienung für soJ . gesucht .
Gaststätte »Krokodil « Hagenau .

Tüoht . Haushälterin die kochen kann ,2U 2 Pers . n . Schlettstadt ges Ang
u. Sch . 2540 an N . N., Schlettstadt .

Tiicht , Haushälterin ges . , auch tagstlb .
Angebote unter 6749 an die N. N.

1 Zimmermädchen , 1 Küchenmädchen ,1 Wäscherin sof . od . spät , gesucht .
Fahrt wird vergüt . Angeb . an Hau «
am Markstein , Post Linthal/Oberels .

Wir suchen zum sofort . Eintritt Je eine
Italienerin für Küche Privat u . als
Büfettfräulein . Fa . Soravia & Tobac -
chi , Karlsruhe . Kaiserstr . 207 (43070

Ält . Mädchen od . Frau f Haush . gesS . Uhner , Za bern . Monsweilerstr . 10.
Aelt . Mädchen od . Frau für Haushalt

gesucht . — Erfragen Papierhandlung
Ammei , Küßst raße 3. (6752

Ituntfanfrau tigl . 2 St . rorm . »of . ees .Biihl , äehll tlghtlm , Klr chplatu 2 ,
Putzfrau f . tägl . Bürorelnlg . gesucht .Dr . Bber , G^ rbcrafaben 30 . <6744
Zu¥ « fl . Putzfrau zum Büroreinigen ges .Treuhand -Organisation Manne MUn

«tergaweNr . 5. (43168

Stellengesuche
TBcht ., jg . Kaufmann , aus der Tabak

branche , guter Verkäufer , groSe Er
scheine ., redegewandt , firm im GroB
u . Einzelhandel low vorkomm . Büro
arbeiten , sucht »ol . pass . Wirkunas
kreis Angebote unter H 33 157

Für Sonderaufgaben sucht Herr . Mitte
40, aus ungek . leitend Stetig ., neue »
Tätigkeitsfeld in Strasburg . Vleli - lt
gebildet , Sprachkenntnisse . Antritts
mögMchkeit sofort . Oeh . TOA III

Angebote unter 6425 an dfo N. H .

Tiicht . Mann , 40 J . alt , sucht lohnende
Beschäft . , gl . welcher Art . 4-5 Stund .
t &glloh . Zuschritten unter OT39.

Betriebskaufmann , energ ., gewandt in
Org . , Aufbau , Sonderaufg ., m . langj .
Erfahrg . in d . Betriebsrechn ., In teit .
Stellung tätig , sucht selbständ ., Ter -
antw . Wirkungskreis nach Strasburg .
Angebote unter 6899 an die N. N .

Ihre

Osterwiinsche
erfüllt gerne

STRASSBURG
K . ROOS - PI ATZ

9 ^

PRÄPARATE
Das Markensinnbild für

unsere Verdauung
regelnden Fruchtpräparate

Sekretärin , 33 , umfass . Allgemeinbild .,
gute Korrespondent . , kfm . u . wissen
schaftl . interess . , zuverl ., gewandt ,
beste Umg .-Formen , Fremdspr ., mit
allen Arbeiten vertr ., sucht im Elsaß
entsprech . Posten z . 1. 9. 43 od . früh .
Freigabe gesichert . Ang n . Ü 33 166 .

Suche Stellung als Hilfskraft in Büro
od . -als Telefonistin . Zuschr . u . 6946 .

Ält . Dame sujcht Beschäftigung , leichte
Büroarbeit od . Mithilfe in Geschäfte
Zuschr . unter 6592 an die Str . N . N .

Aeltere Person würde Näherin nachm .
aushelfen . Zuschriften unter 6851 .

Pflichtjahrmädel s. Stelle auf 1. Sep
tember . Zuschriften unter 6898.

Heiraten
Akad . Industrieangestellter , ev ., gutes

Aeuß ., sucht Bekanntsch . m . natur -
liiebend . Dame bis 3o J ., zw . Heirat .
Angebote unter Q 33 156 an die N. N .

Ehevermittlung , diskr . Behandlg . Ver¬
bindung in all . Kreis . Frau M . Goetz ,
Schiltigheim , Postfach 5. (6829

Alleinsteh . Witwe , gepfl Aeußere , mit
sehr sch . Haush . u . Vermög . w. bald .
Heirat m . passd . Herrn zw . 58-65 J .
Näher , d . Frau Woerner , Straßburg
St . -Barbara -Gasse 19 , 1. Stock . (6802

Der Geschäftsmann
1 hat es auch nicht leicht!

Vieles fehl ! — auch Dr . Thomp -
son 's Schwan -Pulver und SeiFIX,das gute Bohnerwachs .
Jetzt helfet es : Waschmittel rest¬
los ausnutzen , gut einweichen
und keine Experimente mit den
Fußböden I
Anderes , wie z. B. Pilo, will ge¬
wissenhaftverteilt sein .Was Pilo
fflr die Schuhpflege bedeutet , f

pt am besten sein Beiname : ]
Lederbalsam "

Einheirat in gutgeh , Restaurant bietet
evang . Frl ., einz . Tochter , ein . solid
Fachmaün bis zu 30 J Näh . d. Frau
Woerner , Straßburg , Sankt -Barbara -
Gasselp , I . (hint . Warenh . Union ^

Arbeiter , 39 J . alt , .kath ., in gut . Stell
wünscht Frl . od . Witwe zw . 30 und
40 Jahren kennenzulern . zw . Heirat ,
Zuschriften unter 67 ?6 an die N. N

Fräulein aus gut . Hause , gr . Kinder
freund , Anfgs . 30, 1,65 m >gr . , schl .
blond , lebensfroh , tücht . in Haus u
Küche , möchte durch Heirat Mutter
seiner Kinder werden (Kleinkind be -
vorz .; . Zuschriften mit Bild , welch ,
zuückgeg . wird , u . 6139 an d . N. N .

Gebild . Dame o . Kind . , Anf . 40 , symp .
Erschein ., tücht ., Haus - ü . Geschäfts
frau da früh , selbst . , mit Wohnungs
einricht . (jedoch unverm .) , wünscht
glückl . Wiederheirat mit charakterf .
gebild . Herrn , mögl . unabh ., in sich .
Stell , od . m . Geschäft auch Rentner .
Zuschr . unt . 6947 an <tte Straßb . N . N .

Dame , anf . 40 , 1,65, dunkel , sparsame
Hausfrau , schöne Aussteuer , musik
u . naturl ., wünscht Bekanntschaft m
geb . Herrn in gut . Position zw spät
Heirat . Zuschriften erbeten u . 6870 .

Witwe , 43 J . , gute Erschein . , tüchtige
Hausfr ., mit 15j . Sohn wünscht Bek .
mit kinderl . Herrn , am liebst . Beam .
ten . zwecks späterer Heirat . — Zu <
schriften erb . unter 6871 an die N. N .

Jung . Mann , 31 J . , w . Bekanntsch . mit
anstand ., ser . Mädchen von ^5-30 J .
zw . spät . Heirat . Nur ernstgemeinte
Zuechri -ften unter 6892 an die N. N ,

Witwer , Kaufm ., 50er J . , gr ., gut . Au« ,
seh ., eig . Wohn . u . Haush . , w . Dame
mit etw . Vermög , kennen zu lernen
zw . Heirat . Zuschr . u . 6917 an N. N .

Alleinsteh . Fräul . , 52 J .. evgl . , in gut .
Verhältn . , wünscht Bekanntsch . mit
ergl . Beamten In * ut Stellung bis
zu 58 Jahr . (Witwer m Töchterchen
bevorx .) , zwecks baldiger Heirat . —
Ang . unt . M 33 181 an die Str . N. N.

Kapitalien
300, . RM . zu leihen ge « . Monatl . Rück¬

zahlung . Angebote unter 6865 .
Fabrikations Vorschriften für Fleisch -

brühpaste aus Hefe , flüssige Suppen¬
würze . KunsthonigpuWer Backpulver
usw . verkauft Fachmann Prospekt
kostenlos . Petzeiberger , Berlin Schö -
neberg , Apostel Paulu « Straße 37.

Immobilien
Hausver walt . Schm idt . E Wtirtz Str . 10

u . M. Goehringer , Immobilien , Man -
teuffelstr . 35 . Tel . 2 Ol 24 Verwert «u. Verwalt g . v . Haus u . Grundbesitz

n04*' in Gemarkung
Straßburg bei gutem Zins sofort zu
pachten geeuetot . Angebote « . 6867 .

Häute und Felle
kauft ständig

Luzian Ehrhart
Altspitalgasse 13—15,

Lager : Meinauer Straße 5.

Die Opekfa -Marke
ist der erfahrenen

Hausfrau seif vielen
Jahren vertraut

lanns
gewürzte

Futterkalkmischung
ZWERG - MARKE

sparsam verwenden ;
deshalb nie in das Tränke¬
wassergeben,sondern stets
unter das Futter mischen .
M. Brockmann . Otiem Fabrik ,

Leipzig-Eutritzsch ,



Theater der Stadt StraBburg
Großes Haus ( Adolf Hitler -Platz )

Sonnt ., 25 . April , 17 Dhr : » Der Ring d .
Nibelungen : Siegfried «. JE. 22 Uhr .

Montag . 26 April , 19 Uhr : »Madame
Butterfiy «. E 21 .30 Uhr

Dienst . , 27. April , 19 Uhr : tUrfausft .
E . 22 Uhr Stamms . A IS

Mittw ., 28 . April . 19 Uhr : »Orpheus v .
Eurydike «. E . nach 21 . Stamms . D 18.

Donnerst . , 29 April , 19 Uhr : » Wiener
Blut «. E . geg . 21 .30 . Stamms . F 18.

Freit ., 30 April , 18.30 Uhr : »Zar und
Zimmermann «. Ende 21 .30 Uhr .

Samst ., 1. Mai , 19 Uhr : » Wiener Blut «.
Ende gegen 21 .30 Uhr .

Sonnt .. 2 . Mai , 19 Uhr : »Orpheus und
Eurydike «. Ende nach 21 Uhr .

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Sonntag , 25 . April , 19 Uhr : »Meine

Schwester und ich «. Ende 21.30 Uhr .
Montag , 26. April , 19 Uhr : »Meine

Schwester und ich «. Ende 21.30 Uhr .
Dienst ., 27. April , 18.30 Uhr : »Meine

Schwester und ich «. Ende 21 Uhr .
Mittwoch , 28. April , 19 Uhr : »Meine

Schwester und ich «. Ende 21.30 Uhr .
Donn ., 29 . April , 19 Uhr : »Der Raub

der Sabinerinnen «. Ende 21 .30 Uhr .
Freitag , 30 . April , 19 Uhr : »Der Raub

der Sabinerinnen «. Ende 21.30 Uhr .
Samstag , 1. Mai , 19 Uhr : »Der Raub

der Sabinerinnen «. Ende 21 .30 Uhr .
Sonnt . , 2 . Mai , 19 Uhr : »Meine Schwe¬

ster und ich «. Ende 21 .30 Uhr .
Vorverkauf fürs Kleine Haus an der
Kartenverkaufsstelle des Kleinen Hau¬
ses , tägl . von 10— 12.30 Uhr , und eine
Stunde vor Beginn der Vorstellung .

Veranstaltungen
Geistliches Osterkpnzert . Heute , Oster -

sonntag , 17 Uhr , findet in der Neyen
Kirche eine musikalische Ostferf 5icr
statt . Osterchoräle von Bach f . Orgel ,
Osterkantate von Bach u . Buxtehude
u . a . f . Sopransoltf , Streicher , Org 3l.
Ausführende : Frl . Karj -Elert , Mül¬
hausen , Paul Blumenroeder , Fräul .
Wantz , W . Marzolf . — Eintritt frei .

Sfrort - Veranstaltungen

Kronenburg -SVS . um den Aufstieg :n
die Gauklasse . Auf dem Sportplatz
Riedweg Kronenbg . Straßenbahn 15.
Ostersonntag 15 Uhr . (43 134

Filmtheater

UFA -CAPITOL : Heinrich George : » Der
große Schatten «, Jugendverbot . 2 .30,
5, 7.30 Uhr . Vorverkauf 10— 12 Uhr .

RH EIN GOLD : Paula Wessely : »Späte
Liebe «. Jgdvbt . Vorverkf . 10— 12 u.
ab 1.30 Uhr . Tägl . 2 .30 , 5 .00, 7 .30 Uhr
geschloss . Vorstellungen . Keine tel .
Bestellungen . Freikarten ungültig .

UT . : 5. Woche . » Damals «. Jugendvbt .
2 .30 , 5, 7.30 Uhr . Hauptf . 3 .10, 5.30
u . 8.10 Uhr . Vorverkauf 10— 12 Uhr .

. Ostermontag letzter Tag . Ab Diens¬
tag : » Vom Schicksal verweht «.

GLORIA : Tägl . 2 .30 , 5, 7 30 Uhr : »Frau
Luna «. Jgdvbt . Vörverkf . 10— 12 Uhr .

ARKADEN : » Was geschah in dieser
Nacht ?« Jugdvbt . Vorverkauf 10-12.

SCALA : »Zwei in einer großen Stadt «.
Jugendfrei . Vorverkauf von 10— 12.

PALAST : 3. Woche . »Jugend «. Jgdvbt .
Zentral : Harry Piel : »Menschen , Tiere ,

Sensationen «. Jugendfrei .
EDEN : »Alkazar «. Jugendfrei .
Schiltigheim : Bis einschl . Montag :

»Die heimliche Gräfin «. Jgd . ab 14 J .
• Bischheim : Bis einschl Mont . : » Hallo

, Janine «. Jugendverbot .
Kronenburg : über Ostern : »Hochzeit

auf Bärenhof «. Jugendverbot .
Königshofen : 3 u . 7.30 Uhr : » Wetter¬

leuchten um Barbara «. Jugendfrei .

Barr : An beid . Feiertagen 3 , 5.30 , 8 U :
»Unser Fräulein Doktor «. Jugendfrei .

Buchsweiler : Sonntag 8 Uhr , Montag
2.30 u . 8U . : » Ein Leben lang «. Jgdvb .

Ingweiler : An beiden Feiertagen : 2.30,
5, 8 Uhr : » Di« Nacht in Venedig «.
Jugend ab 14 Jahren .

Weißenburg , Filmtheater . Östersonntag
u . Ostermontag 4.30 und 7.30 Uhr :
»Unser Frl . Doktor «. Jugendfrei .

Zabern : Bis einschl . Montag : » I A in
Oberbayern « (Jugendverbot ) .

Frühvorstellung im Ufa -Capitol . Oster¬
montag , 26. April , 10 Uhr vormitt . :
Wiederholung : »Der dunkle Ruf «.
Die Geschichte von Lailas großer
Liebe . Ein Film von den Lappen am
Nordkap , eine Symphonie der her
ben Landschaft unter der Mitter¬
nachtssonne u . ihren eigenartigen
Menschen . Ein selten starkes Erleb
nis , ein ergreifender u . spannender

' Film . ImVorprogr . die neueste Deut¬
sche Wochenschau . Jgdfr . Vorverkf .

Ein Festprogramm in Frühvorstellung
im Rheingold . Jfeute Sonntag und
morg . Ostermontag , vorm . 10.30 Uhr ,
zeigen wir »Tabu «. Die Geschichte ei¬
ner jungen Liebe , ein Film vom Zau¬
ber der Südsee ! Vorher die neue
Wochenschau . — Jugendfrei ! Vor¬
verkauf tägl . 10—12 u . ab 1.30 Uhr .

Gloria -Palast . Am Ostermontag , vorm .
11 Uhr : Wochenschau mit Kultur¬
film . Jugendfrei . Kleine Preise .

Kronenburg : Samstag , 24 . April , nach
mitt . 14 U. u . Ostersonnt ., 25 . April .
13 Uhr : Märchenvorstellg . : » Hänsel
und Grete !«. (43092

Hagenau , Filmtheater : 3 Märchentage .
Dienst . , Mittw ., Donnerst . , jeweils
2 .30 Uhr : » Die verzauberte Prin¬
zessin «. — Eintrittspr . : Jugendliche
0 .30 , 0,40 , 0 .60 , 0,80 , 1 — RM .

Unterhaltung
Hotel Rotes Haus , Karl -Roos -Platz :

4 Uhr Konzert -Tee , Künstler kapelle .
Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬

gaststätte . Das Bier -. Speise - u . Kon
zertlokal Straßburgs mit der neuen
Konzertkapelle Fred Römer . (73364

»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 6,
Bes . E . Großholz . Täglich das große
Damen -Blasorchester A . Breest .

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl . Täglich ab 16
Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .

Variete »Bei Heitz «, täglich 20 Uhr :
»Bunte Ostereier «. Mittw ., sonn - u .
feiert . 15.30 Uhr : Nachmittagsvorst .

Schirmanns Kleinkunstbühne : Varietö -
Oster Großstadtprogramm : 4 Alba -
nos , Else Rambausch usw . Tägl . ab
20 Uhr , mittwochs , sonn - u. feiert . :
Nachmittagsvorstellg . ab 15.30 Uhr .

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Je <Jen Abend Konzert (41211

Variete Mühle , Lange Straße 55 , Ruf :
2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr sonn . u . feier¬
tags 15 u. 19 .30 Uhr . Tägl . d . Varietö -
programm : »Im Reiche der Artistik «.

»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Täglich
Stimmungsorchester , das all . gefällt .

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengas -se 3 .
Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49 . Gebr . Sehenck .
Da ? 2r Rest in d . Stadtmitte . Die
elf Mann starke Hauskapelle wird
auch Sie begeistern . Samst . u . Sonnt
spielt die Kapelle auch nachmittags .
Jed . Sonn u Feiert , morg . Frühkonz .

Großgaststätte »Tiger «, Weißturmstr . 5 ,
Täglich Konzert u. Varietöeinlagen .
Eintritt frei . (73553

DRESDNER BANK . Bilanz zum 31 . Dezember tWJ
<■

Aktiva
Barreserve

a ) Kassenbestand (deutsche und ausländische Zah¬
lungsmittel , Gold )

b! Guthaben auf Reidisbankgiro - and Postscheck¬
konto . . . . . . . . . . . . . »• • • ■<• ><• • • • • • • • • • • •

Fällige Zins - and Dividenden scheine . . « • • • • • • • • .
Schecks
Wechsel (mit Aussdiluß eigener Ziehungen and

eigener Wechsel der Kunden an die Order
der Bank )
Hierin enthalten RM 842 451 364,37 (im Vor¬
jahr RM 692,4 Mill .) Wechsel , die dem $ 13
Abs . 1 Nr . 1 des Gesetzes über die Deutsche
Reidisbank entsprechen (Handelswechsel nach
§ 16 Abs . 2 des Reichsgesetjes über das Kre¬
ditwesen )

Scha ^we & sel und an verzinsliche Schatjanweisungen
des Reichs und der Länder

Hierin enthalten RM 1 727 554 080,11 (im Vor¬
jahr RM 1498,8 Mill .) Sdia ^wechsel u. Schaty
anweisungen , die die Reidisbank beleihen darf

Eigene Wertpapiere
a) Anleihen und verzinsliche Schatjanweisungen

des Reichs and der Länder
b) sonstige verzinsliche Wertpapiere . • • • • • • •
c) börsengängige Dividenden werte
d) sonstige Wertpapiere

In der Gesamtsumme enthalten Reichsmark
235 070 283.01 (im Vorjahr . RM 258,2 Mill .)
Wertpapiere , die die Reidisbank beleiben darf

|Konsortialbetellignngen
Kurzfällige Forderangen anzweifelhafter Bonität a <

Liquidität gegen Kreditinstitute
davon sind RM 12 168 297,69 (im Vorjahr
RM 18,8 Mill .) täglich fällig (Nostroguthaben )

Forderungen aus Report - und Lombardgeschäften
gegen börsengängige Wertpapiere

Vorschösse auf verfrachtete oder eingelagerte Waren
Kurzfristige Kredite gegen Verpfändung be¬
stimmt bezeichneter marktgängiger Waren

Schuldner
a ) Kreditinstitute
b) sonstige Schuldner • • • • • • • .

In der Gesamtsumme enthalten
aa ) RM 165 839 775,76 (im Vorjahr RM 133.4

Mill .) gedeckt durch börsengängige Wert¬
papiere

bb ) RM 640 638 725,94 (im Vorjahr RM 539.2
Mill .) gedeckt durch sonstige Sicherheiten

Hypotheken , Grund - and Rentenschulden
Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte ) . .
Beteiligungen (§ 131 Abs . 1 A. II Nr . 6 des Aktien¬

gesetzes ) . .
davon sind RM 63 382 034,— (im Vorjahr
RM 56,2 Mill . ) Beteiligungen bei anderen
Kreditinstituten
Zugänge RM 9 532 717^ 6

Abgänge RM 271 004,86
Abschreibungen RM 2 091 607,66

Grundstücke und Gebäude
a) dem eigenen Geschäftsbetrieb dienende

Zugänge RM 1 016 018,51
Abgänge RM 333 000, —
Abschreibungen RM 683 018,5 !

b) sonstige . . ... . .
Zugänge RM 569 911,04

Abgänge RM
Abschreibungen RM

Betriebs - and Gesdiäftsausstattupg
Zugänge RM 373 287,91

Abschreibungen RM
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen . . . .
Sonstige Aktiva . • . . . . . . . . . .

Summe der Aktiva

RM

51 028 245,1

133 653 427, ?

192 832 717.93
74 861 608.22
83 529 904,29
16 992 301,42

83 745 377,74
167 001 762,43

RM

S4 681 672 .50
5 609 407,82

34 164 115.78

857 685 652,56

917 306870.55

368 216 531,86

38 637 262 .57

12 194 223,42

3 530 224,72

44 119 186 59

1 250 747 140,17

9 417 962,39
6 233 907,03

64 829 008.75

290 023,83
316 981,49

373 287,91

40 000 000,—

15 194 176,55 55 194 176,55

1.-

1 100 158.26
2 227 004,50

Passiva
Gläubiger

a) seitens der Kundschaft bei Dritten benutzte
Kredite

b) sonstige im In- und Ausland aufgenommene
Gelder und Kredite

c ) Einlagen deutscher Kredit¬
institute RM 367 786 149,41

d) sonstige Gläubiger RM 3 641 092 076,04
Von der Summe c) und d) entfallen auf
aa ) jederzeit fällige Gelder RM 2 591 601 341.54
bb ) feste Gelder und Gel¬

der auf Kündigung . . RM 1 417 276 883.91
Von bb ) werden durch
Kündigung oder sind
fällig :
1 innerhalb 7 Tagen RM 124 455 771.75
2. darüber hinaus bis

zu 3 Monaten RM 846 163 449.50
3. darüber hinaus bis »

zu 12 Monaten . . RM 395 895 167.90
4 über 12 Monate

hinaus RM 50 762 494.76
Verpflichtungen aus der Annahme gezogener und

der Ausstellung eigener Wechsel (Akzepte un £
- Solawechsel ) , soweit sie sich im Umlauf befinden
Spareinlagen

a ) mit gesetzlicher Kündigungsfrist . . . »
b) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist . .

Hypotheken , Grund - und Rentenschulden
Durchlaufende Kredite (nur TreuKandgeschäfte ) . .
Aktienkapital
Rücklagen nadi § 11 KWG .

a) gesetzliche Rücklage . *• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
b) freie Rücklage

Vortrag aus 1941 RM 20 000 000,—
Zuführung aus dem Erträg¬

nis 1942 RM 3 000 000,—
Auflösung stiller Rücklagen

früherer Jahre RM 7 000 000,—
Rückstellungen
Wertberichtigungsfonds fflr Bankgebäude
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen . . . .
Reingewinn
Verbindlichkeiten aus Bürgschaften , Wechsel - und

Scheckbürgschaften sowie aus Gewährleistungs¬
verträgen (§ 131 Abs . 7 des Aktiengesetjes ) . .

Eigene Indossamentsverbindlichkeiten
a) aus weiterbegebenen Bank¬

akzepten RM 101 720,84
b) aus eigenen Wechseln der

Kunden an die Order der
Bank RM —

c) aus sonstigen Rediskontie¬
rungen RM 17-459 228,37

Summe der Passiva

RM

51 503 970.64

61 406 147. 13

4 008 878 225,45

829 472 378,68
313 679 281,94

30 000 000.—

30 000 000, —

265 614 012.84

17 560 949.21

RM

4 121 788 343.22

160 422 869,75

1 143 151 660,62
251 000,—

6 233 907,03
150 000 000,—

60 000 000,—
64 313 616,98
16 000 000,—
4 733 109,42
9 000 000,—

In den Passiven sind enthalten :
a ) Verbindlichkeiten gegenüber Konzernunternehmen
b) Gesamtverpflichtungen nach § 11 Abs . 1 KWG . (Gläubiger ,

Akzepte , Spareinlagen und Hypotheken )
c) Gesamtverpflichtungen nach § 16 KWG . (Gläubiger , Akzepte

und Hypotheken )
d) Gesamtes haftendes Eigenkapital nach 5 11 Abs . 2 KWG .

(Aktienkapital und Rücklagen )

5 735 894 507,02
RM

94 874 536,63

5 425 613 873,59

4 282 462 212,97

210 000 000,—

Gewinn - und Verlustrechnung zum 31 . Dezember 1942

Aufwendungen
Personalaufwendungen
Ausgaben fflr soziale Zwecke , Wohlfahrtseinrichtungen uiid Pen¬

sionen
Sonstige Aufwendungen
Steuern . *. . . . . . . . . . . - • . . . . . . • • • • • • • • • • • • • *• • • • • • • • • . . • . . ,
Zuweisung zur freien Rücklage
Reingewinn

Ertrage
Zinsen und Diskont
Pro Visionen und Gebühren
Effekten -, Devisen - und Sortengewinne

RM
53 984 252,30

5-797 659,82
12 337 724,96
43 908 420,15

3 000 000,—
9 000 000,—

128 028 057,23
69 081 697,26
53 766 287,19

5 180 072,78
128 028 057,23

!n den Aktiven sind enthalten : 1
a ) Forderungen an Konzernunternehmen (einschl der unter den

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften , Wechsel - und Scheckbürg¬
schaften sowie aus Gewährleistungsverträgen und unter den
Indossamentsverbindlichkeiten enthaltenen )

b) Forderungen an Mitglieder des Vorstandes
c) Forderungen an andere im § 14 Abs . 1 und 3 KWG . ge¬

nannte Personen sowie an Unternehmen , bei denen ein In¬
haber oder persönlich haftender Gesellschafter dem Kredit¬
institut als Geschäftsleiter oder Mitglied eines Verwaltungs¬
trägers angehört

d) Anlagen nach i 17 Abs . 1 KWG . (Aktien , Kuxe und Berg¬
werksanteile — mit Ausnahme der Beteiligungen — sowie
nicht zum Handel an deutschen Börsen zugelassene Schuld¬
verschreibungen )

e ) Anlagen nach S 17 Abs . 2 KWG . (Grundstücke , Gebäude und
Beteiligungen )

5 735 894 507.02 i

RM

25 206 904.90

15 762 641,18

158 141 892,07

104 023 185,30

Berlin , den 12. April 1943

Der Vorstand : Alfred Busch , Alfred Holling , Prof Dr . Dr . Emil H Meyer .
Gustav Overbeck , Dr. Hans Pilder , Dr . Karl Rasche , Dr . Hans Schippel , Hugo Zinßer

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer pflichtmäßigen Prüfung auf Grund
der Bücher und der Schriften der Bank sowie der vom Vorstand erteilten Auf¬
klärungen und Nachweise entsprechen die Buchführung , der Jahresabschluß und
der Geschäftsbericht , soweit er den Jahresabschluß erläutert , den gesetjlicfaen
Vorschriften .

Berlin , den 12. April 1943
Deutsche Revisions - und Treuhand -Aktiengesellschaft

Hesse , Wirtschaftsprüfer ppa . Dr . von Steinsdorff , Wirtschaftsprüfer
Aufsichtsrat der Dresdner Bank : Vors . : Cari Goetj ; stellv . Vors . : John von
Berenberg -Goßler , Frit * Dreyse (verstorben 11. März 1943) , Wilhelm Kisskalt »
Mitgl . : Alfried von Bohlen und Halbach , Bruno Claußen , Andreas Wilhelm
Cramer (ausgeschieden 24. April 1942), Erwin Dircks , Albert Freiherr Dufoui
von Feronce , Friedrich Flick , August Goetj , Werner Habig , Ernst . Henke , Otto
Kämper , Heinrich Koppenberg , Fritj Kranefuß , Walther Krohne (ausgeschieden
24. April 1942) , Karl Lindemann , Ewald Löser , Wilhelm Meinberg , Georg Meindl .
Cari Arthur Pastor , Karl Pfeiffer , Hellmuth Roehnert , Hans Carl Scheibler .
C . Otto Schmelzer , Heinrich Schmidt I, Georg Talbot , Hans Ullrich , Hans Wala ,

» Carl W.entjel . Joseph Wichen .

Zu verkaufen

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualität «
fabrikate , sof . bzw . kurzfrist . lieferb .
Illustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 32. Ruf : 86 -56.

Runkelrüben zu verkauf . SchiilTersdorf
Nr . 113 (Unterelsaß ) . (43160

Der bekannte ABC -Schnitt f. die Haus -
sehneiderei mit 25 , ModelL -Bildka 'rten
u . 60 Schnittmuster -Vorlagen f . groß
u . klein in allen Größen . Neues aus
Altem machen . Preis RM . 5,20 frko .
Sof . lieferbar . Alberts -Schnittmuster ,
Hannover 22 , Postfach 548.

20 Expl . »Großer Bilder -Atlas « v . Welt¬
krieg 1914/18 , dazu 24 Landkart . v . d .
Front u . 20 Bde . »Deutsche Kolonien
in Wort u . Bild « zus 80, - RM . z. vk .
Gast , Straßbg ., Rupr . Allee 22 , 2. St .

Eichenparkett I. Klasse m . Schwalben¬
schwanz zur Verlegung in Heiß¬
asphalt einige 100 qm zu verkaufen .
Zuschr . u . F 33 252 an die Str . N. N.

Globus zu vk . 40, - RM . Zuschr . u . 6882 .
Kohlebürsten f . Elektromotore liefert

Emil Wodli , Tel . 2 82 49, Kronenburg .
Str . 43 . Bitte Muster mitbring . (72567

Gebr . Hochdruckdampfkessel , 75 , 140,
186 m2 Heizfläche , sofort abzugeben .
Angebote unter M 33 240 an d . N. N .

Fahrradständer für mind . 10 Räder für
Gefolgschaft , Behörden usw . , sowie
Bänke für Luftschutzräume (auch
für Privat ) , kennzifferfrei , liefert :
M Baumeister , Straßburg , Hotel
Wasgauer Hof . , (39 955

2rädr . Handkarren , rep .-bed . , 50 RM .,
zu verkauf . . Schiltigheim , Bendorfer
Straße 5 ( früher Be nfelder Straße ) .

Raumkunst Jäger & Erdmann : Schlaf¬
zimmer u . Wohnzimmer kurzfristig
lieferb . Kinderbetten , bedarfschein
frei , neu eingetroffen . Verkauf ab
Lager , Weißenburger Straße 11.

Spiegel , chrom . Rahmen , 40, -, Wasch¬
bütte , galvan ., 15, - RM zu verkauf .
Zuschriften unter 6866 an die N. N.

Sehr schön , kaukas . Teppich (Grund¬
ton blau ) , gute Knüpfung , gut . Zu¬
stand , 4,15x1,75 , zu verk . Angebote
unter H 3ß 254 an die Straftb . N. N.

Gasherd m . Backofen 45 RM ., Schreibt .
45 RM ., groß . 2tür . Schrank (eichen )
260 RM ., 2 eich . Betten m . Sprung 'f. -
Matr . 120,— , 5 Zim .-Stühle , St . 8,—,
zu vkf . Weber , Gerbergraben 36, II .

Piano -Akkordeon »Hohner - Organola «
IFc , weiß , 3 Diskant u . 1 Baß -Kipp
register , neues erstklass . Soloinstru -
ment , mit Zubehör 500, . RM . zu vkf .
Zuschriften unter 6895 an die N. N.

Guterh . Akkordeon 41/120 , Diskant - u .
Baßregister , 4hörig , mit Koffer zu
vkf . Preis 450 RM . Diemer , Marlen -
he imer Straße 8. (6501

Radio , 5 Röhr ., 280 . - RM . zu vk . Neud . .
Längs de ? Ziegelwassers 11 . * (6874

Bl . Wintermantel , 15- 17 J ., gut erhalt . ,
60, - R M. zu verk . Zus chrift , u . 6893 .

Hochzeitsanzug , Schwalbenschwanz , wie
neu , 130, - , schwarze Hose 50, -, große
Fig . , Pullover , schw . Wolle , wie neu ,
40 .- zu verk . V. Kuhn . Schiffleutg . 8.

Eleg . D.-U.- Wäsche , Handstickerei , zu
10, - bis 20, . RM ., 1 gr . Kegelspiel 15,
RM . zu verk . Zuschriften unter 6911

1 Paar D.-Schuhe , Gr . 36 , neu , 20.- RM .
zu verk . Besichtig . am 27. 4 . Eugen -

RickKn -Str . 28, 3. Stoök links . (6767

Herrengebiß zu verkaufen . 60, - RM . —
Zuschriften unter 6902 an die N . N .

Kompl . Dam .-Gebiß 75,- RM . zu verk .
Zuschriften unter 6878 an die N . N .

Silb . Dam .-Armbanduhr 55 RM ., Wand¬
uhr m . Schlagwerk 120 RM ., 1 Klapp -
zylind . 15 RM ., z . vk . Zuschr . u . 6939 .

Kaufgesuche
Luzian Pfleger : Die elsässische Pfarrei ,

ihre Entstehung u . Entwicklung , zu
kauf , ges . Angebote unter J 33 237 .

Bücher , Zeitschriften , ganze Bibliothe¬
ken kauft : Straßb . Univers .-Buchh .,
Gr . Kirchg . 4, I . Tel . 2 02 38 . (42 093

Gut erhalt . Fässer für Weiß - u . Rot¬
wein zu .kauf . ges . ^Angeb . an F̂irma
Pfannkuch & Co .,

' ^Weingroßhandlg .,
Weißenfourg (Elsaß ) . (70 255

Faltboot , 75 cm breit , gut erh ., zu kf .
gesucht . Angebote unter 6913.

Schöner Grabstein zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 6903 an die N . N .

Verschließbar . Flaschenschrank zu kf .
gesucht . Dr . Eber , Gerbergraben 30 .

Speiseeismaschine , Gr . 5-10 Ltr ., zu kf .
gesucht . Zuschriften unter 6142 .

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro

jienburger Str . 43 . Tel . 2 82 49. (72568
Autogen . Schweißapparat zu kf . ges . v .

Fa . L. H. Weber , Eisenmöbelfabrik ,
Straßbg . -Neudorf , Baldnersweg 39/42 .

Kinderauto od . -fahrrad (4.-6 J .) zu kf .
gesucht . Angebote unter 6906.

2 Kassenschränke sow . 2 Stahlschränke
für Akten u . Bücher jeder Größe zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 6901 .

Registrierkasse zu kaufen gesucht . —
Maschinen -Vertrieb Hermann Rosen ,
Köln , Bismarckstraße 52 (42 064

Bücherschrank , Schreibmaschine zu kf .
gesucht . Angebote unter 6908 .

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor
duangasse Nr . 19, bei der Münster ,
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen

Neuw . Küchenschrank sowie Radio zu
kauf , gesucht . Stuck , Neudorf , Neu¬
höf ler " Straße 75 . (6890

Gr . Schrank zu kf . ges . Angeb . u . 6909 .
Mod . Schlafzim . (1 od . 2 Bett .) zu kf .

gesucht . Zuschr . u . 6886 a . d, N . N .
Groß , elektr . Kühlschrank zu kf . ges .

eventl . Tausch geg . Fahrradanhänger
m . Berfg . Tragkr . ,200 kg . Ausgleich -
Zahlung . Angebote unter 6897 .

Handharmonika ( Klubmodell ) zu kauf .
ges „ evtl . geg . neues Heizkissen . Aus -
gleichzahlg . Angebote unt . Sch 2541
an die Straßbß . N. N .. Schlettstadt .

Schifferklavier in g . Zustand zu kaufen
gesucht . Angeb . u. 6900 a . d . N . N .

Schifferklavier od . Knopfakkordeon m .
120 Bässen zu kauf . ges . Ang . u . ZA .
1512 an die Str . N . N . in Zabern .

Radio , modern . Gerät , dringen -d ges .
Ang . unt . L 33 180 an die Str . N . N .

Radio , gut erhalt . , 110—220 Volt . 5—7
Röhr . , z. Preis bis 300 RM . zu kauf ,
gesucht . Ang . an M. Lippok , Zabern
i. Eis . . »Zaberner Hof « (1511

Kleiner Radio , gut erh ., zu kauf . ges .
Zuschriften unter 6855 an die N. N.

Gutgeh . Radio , Allstrom , sow . guterh .
Teppich zy kauf , ges . Zuschr . u . 6778 .

Guterh . Allstrom -Radio zu kauf . ges .
Augebote unter J 33 255 an die N. N.

Getrag . Herrenkleid , mittl . Gr ., zu kf .
ges . Ang . unt . 6923 an die Str . N . N.

Guterh . grauer Sportanzug od . Sport¬
sakko , Gr . 1,70 , schlanke Figur , zu
kaufen gesucht . .Angeb . u- J 33 178.

Gebr . Halbschuhe , Gr . 42 , für Komm ,
sehr dringend zu kaufen gesucht . —
Zuschriften unter 6896 an die N . N.

Geschäftsempfehlungen
Klotzware : Tanne , Fichte , Kiefer ,

Eiche , Buche ged . u unged . , Erle /
prompt lieferbar . Abgabe von Nadel¬
holz nur gegen Einkaufsscheine . —
Huber - Voglet & Co . , Hol » -A .-G.,
St raßb ur g- Neudorf , Fer n ruf : 4 1# 00.

Für d . OBBO -Durchschreibebuchhaltun -
gen ist 1der Nachbedarf an Vordrucken
gesichert Straßburg : OBBO , GmbH . ,
Münsterg . 5, Fernruf 2 81 70/71 , Mül¬
hausen : OBBO , GmbH . , Kolmarer Str .
Nr . 2 , Fernruf 28 70. (73381

Trauerkränze : Blumenhaus Durm , Ger -
bergraben 8. Fernruf 2 22 71. (38465

Verdunkelung ! auch Auismess . u . Anbr .
Eilers , Tiergartenstr . 19, Tel . 2 20 96,
und Orangeriering 23 . (52558

Straßburger Detektiv - Institut »Sonne «
Spezial , • Auskunftsbüro , gegr . 1903,
Straßburg , Eug . -Würtz -Straße Nr . 5.
Fernruf 2 48 93 . — Erledigung aller
vertraulichen Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen , Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien , u . finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , uisW. Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater¬
schaft , Erbschaftsangelegenh . , usw .
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Massive Schlafzimmer und Küchen zu
verkaufen . Deutsches Heimatwerk ,
Krämergasse 8. (73 566

Kassenblocks liefert mit u. ohne Text
Paul Wioland . Strbg . -Neudorf , Rath -
samhausenstrt 47 . Fernruf : 4 03 49.

Detektei Auskunftei G A. Riff , Küß
str . 8, l Ruf : 2 76 55 . Auskünfte . Er
mittlungen jed . Art , Beobachtungen ,
Überwachungen . Interessen -Vertre¬
tungen überall . — Nur 15— 17 Uhr ,
sonst Voranmeldung . Unv . Rückspr

Elektr . Heizkissen werd repariert bei
Lux . Strb .-Neudf ., Kolmarer Str . 102.

Möbel End . Steinstraße 39. (42 078
Nähmaschinenreparaturen . E . Fäßler ,

Lange Straße 96. (6919
Trauer kränze , Beerdigungsunternehm

M. Blaess , Straßb . : Brandg . 6 ; Schil -
tigh . : Bischweiler Str . 29 ; Bischh . :
Bischweiler Str . 139. üebernahme v .
Beerdigungen und Ueberführungen .

Umzüge (in - u . auswärts ) d. Krause &
Welsdh , Türkheimst . 7 . Ruf : 2 92 48.

HJ .- und BDM .-Kleidung . Lina Singer ,
Krämergasse 7/9 , beim Münster . '

Umzug ? Ja ! Aber nur durch »Eitra «.
K . -Roos -P latz 27,

'
Ruf 224 68 . (38766

Brothuhn -Pamenhüte , Spießgasse 11.
Eryfrostin ist seit 192-3 ein . bewährtes

M'it ^ l gegen Frostbeulen . Erhältlich
in allen Apotheken u Drogerien . —
Kurpackung : 1,50 RM . Herstellern
G. Holle &v Sohn , Hannover -Wülfel .

Rolläden , Neulieferung . Reparaturen
aljer -Systeme Kissenberger . Schiltig
he imer Platz 12 Tel 2J9jt6 . Straßb

Gestetner Vervielfältigungsmaschs Er -
satzteile u. Zubehör , Ankauf gebr
Maschinen . Alexander .Schlienkamp ,
Hamburg , Graskeller 6 , Ruf 36 50 39 .

Möbeltransp . iL Spedit . innerhalb der
Stadt sow . v . u . n . d . Reich . E . Bour
& A . Heyfc, Steinstr , 16, Ruf : 2 13 36 .

Bahn -Sammelverkehre nach dem Reich ,
Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schencker & Co., Zweigniederl . Strbg . ,
Alter Weinmarkt 1, Ruf : 2 5-8 55 - 56 .

Vervielfältigungen durch : B . Faller ,
Freiburger Str . 12. Tel 2 75 89 . (27913

»Und wer sorgt für Deine Familie wäh¬
rend Deiner Abwesenheit ? Was dann ,
wenn unvorhergeseHene Geldausgab ,
kommen ? durch Unfall ? durch Krank
heit ? Bist Du dagegen geschützt ?«
Verlangen Sie heute noch ein unver¬
bindliches Angebot bei d . Deutschen
Kranken -Versicherungs A.-G ., Lan¬
desdirektion f. Eis . u. Lothr ., Straß -
burg , Gerbergraben 1, Ruf 2 66 27.

Verdunkelungsrollos in all . Groß ., lie¬
fert sof : Teppich - Heyler , Kürschner
gasse 2 (h ITT.-Kino ) . Fernr . 2 27 92

Kamm und Bürste bei jeder Kopf¬
wäsche gleich mitreinigen , dann
bleibt Ihr Haar viel länger satiber u .
duftig ! Zur Kopfwäsche das nicht -
alkalfeche »Schwarzkopf -Schaumponc .

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr
1911, Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
Behandlung von 9— 5 Uhr . (42 269

Bruchbänder , prima Qualität , Plattfuß
einlagen , fert . u . n Mab , Krampfader
Strümpfe , Leibbinden : Sanitätsgesch .
J Rothacker , Stei nst raße 27 <37 °36

Fußpflege . Schmerzl . elektro -chem . Be
handlung . — Künstl . Höhensonne . —
Schröpfen , Entfern , v. Warzen , usw .
Von 1—6, Uhr . Tiergartengasse 5, I .

Verloren

Braune Aktenmappe m . zahntechnisch
Dokumenten zw . Räbenpl . 11. Möwen
weg , Nendorf , evtl . Straßenbahnlinie
4-14 verloren . Abzugeb . geg . Belohn ,
auf dem Fundbüro . (6880

Braunes Jäckchen , gestrickt , v . Höh
barr bis Bahnhof £ abern verlor . Ab¬
zugeben geg . Belohnung . Straßburg
Neudorf , Am Marxgarten 23 . (6912

Wolljacke , rotbraun mit grünen Strei
fen , zw . Kleingöft u . Schweinheim am
Donnerst , nachm . verl Abzug , geg .
Belohn , in Schweinheim Nr . 13. (1513

2 Herrenhemden von Suffelweyersheim
bis Neudorf verlor . Abzugeb . gegen
Belohnung auf dem Fundbüro . (6944

Herrenarmbanduhr ( Imitation - Gold )
mit weinrot . Lederband im Werte v .
80, - RM . auf dem Wege Sängerhaus
str ., Christ .-Heer -Str . nach Steinring
am 22 . 4 . 43 verloren . Da Familien¬
andenken , wird der ehrl . Finder ge
beten , dieselbe geg . Belohng . Stein
ring 64 , 2 . Stock abzugeben . (6864

Schwarzbr . Schäferhund mit Halsband
»Herzog -Ohnheim « entlaufen . Ueber
bringer Belohnung . — Straßburg .
Schweighäuserstraße Nr 27 . (6850

Verschiedenes

100, — RM . Belohnung demjenigen , der
mir genaue Angaben über den Ver
bleib der mir in d . Nacht v . 23.- 24 .
April gestohl . Truthühner u . Stumm¬
enten machen kann . J . Ertel , Ru -
prechtsau , Göbweg 1. Fernr . 2 22 52 .

50, . RM , Belohnung demjen . , der mir
nähere Angaben über den Täter ma
chen kann , der in der Nacht v. Don¬
nerstag auf Freitag bei der Musau
elf Kaninchen (einige großträchtige )
entwendete . — K . Doßmann , Rhein¬
hafen , Sporeninselstraße 9. (6894

Wer nimmt 10 Morl , altes Kind tags¬
über in Pflege ? Nähe Ruprechtsau .
Angebote unter 6888 an die N. N.

Lebens¬
mittel

| kauft man gut
bei

UNION
vtoetMiOTt «wfsr * ' twaMiK

Straße des 19 . Juni

Ortpinaß

Beetjen Befteche

2W Jkck &ve., / &ne

■bvockmet

g &xttet
IwtMJ -ugb

STREUDOSE 65 PI. BEUTE140PI .

Winterte»»
Unfall -. Haftpflicht -.

Kraftfahr «

Versieh cfuitfjcn

Subdirektion Strassburg - Els .

Karl - Roos - Platz 9 .

Hinter jedem Bosch - Erzeug¬
nis steht als hochgeschätzter
Mehrwert das dichte Netz
sinheitli 'Ji ausgerüsteter ,
hilfsbereiter Bosch - Dienste .

B ^ BOSCH

Vasenol
Im Brockhaus , im Duden

kann man lesen .
Was VASENOL seit

jeher gewesen .
^ UTEL HEL ^

ißblikun
SCHREIBBÄNDER
und Pelikan -Kohlenpapier
öfter umdrehen - dann hallen
sie noch länger ! I^ ohlen -
klau darf sie nicht halb aus¬
genutzt im Papierkorb finden,
sonst vergeuden wir Roh¬
stoffe , Kohle und Strom für

die Fabrikation ,
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